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Die Zukunft heizt nachhaltig – fangen Sie 
jetzt schon damit an! Denn es war noch nie 
so einfach, auf umweltfreundliche Wärme 
umzusteigen. Ihre BRÖTJE Hybridheizung 
vereint einen leistungsstarken Wärmeerzeuger 
mit ressourcenschonenden Komponenten, 
wie der Wärmepumpe oder Solar – für Ihren 
individuellen Energiemix und zuverlässigen 
Warmwasserkomfort auch bei Minusgraden. 

broetje.de

wie der Wärmepumpe oder Solar – für Ihren 
individuellen Energiemix und zuverlässigen 
Warmwasserkomfort auch bei Minusgraden. 
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Bis zu

45 %
staatliche
Förderung

möglich

Die BRÖTJE Hybridheizung

Mehr Energie – 
weniger Emission
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Unser neuer Onlineshop mit Unser neuer Onlineshop mit 
mehr Zahlungsoptionen:mehr Zahlungsoptionen:
www.hencobikes.dewww.hencobikes.de

Stiga 
Rasenmäher roboter 

Autoclip 225 S
Anzahl der 
Mähfl ächen: 
4 Stk.,

bis 1.100 m² 
Schnittfl äche 

UVP: 1.799,00 €
Jetzt: 1.299,00 €
Nur solange der Vorrat reicht.

Kuhlenstraße 27 | 26655 Westerstede
info@henco-gmbh.de | www.hencobikes.de

Werkstatt für Gartengeräte im
Sternkamp 5 in Westerstede:
Mo. bis Fr.: 8 - 18 Uhr.

Gesund & fit

Seite 14

Mit dem Auto + Motorrad 
fit in den Frühling

Seite 12-13

Hausbesichtigung

Seite 20

Marktgeschichten
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Geschäftsstelle Westerstede
Poststraße 9b
26655 Westerstede
Tel.: 0 44 88 - 14 11
Fax: 0 44 88 - 64 77
Mail: koopmann.wst@oevo.de

 Frank Koopmann

Sorgen- und Krisentelefon
WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - Vor 20 Jahren trat in Nie-
dersachsen das Gewaltschutz-
gesetz in Kraft. Das Projekt 
„Telefon gegen Gewalt“ ging 
im Ammerland sogar schon ein 
Jahr zuvor an den Start, genau-
er am 5. März 2001 um sieben 
Uhr morgens. Seitdem finden 
Ratsuchende beim „Sorgen- 
und Krisentelefon Ammerland“ 
unter der Telefonnummer 0800 
2622226 täglich von 14 bis 22 
Uhr ein offenes Ohr.

„Das Ziel bestand darin, für 
Betroffene von Gewalt eine 
Form von Erste-Hilfe anzu-
bieten, schnell, unkompliziert, 
niedrigschwellig“, erinnert sich 
die Gleichstellungsbeauftrag-
te Anja Kleinschmidt, die das 

„Telefon gegen Gewalt“ ins 
Leben gerufen und die Idee in 
Kooperation mit dem Kreisprä-
ventionsrat und der Beratungs-
stelle für Kinder, Jugendliche 
und Eltern umgesetzt hat.

Der Diplom-Psychologe 
Werner Folkers von der Be-
ratungsstelle für Kinder, El-
tern und Jugendliche beglei-
tet das Projekt seit mehr als 
zwei Jahrzehnten zusammen 

Ingo Rabe, Monika Rieck, Kerstin Spradau-Kahnt,  Werner Folkers und 
Anja Kleinschmidt.		  Bild: Anja Küllig
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mit seiner Kollegin Monika 
Rieck. „Mit 25 ehrenamtli-
chen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern, die 2001 für die 
Klientenzentrierte Gesprächs-
führung ausgebildet wurden, 
hatten wir zunächst ein solides 
Fundament. Sie wurden wie 
alle Folgenden im Team durch 
die Beratungsstelle begleitet. 
2003 wurde im Rahmen einer 
Neuorientierung die Namens-
änderung zum „Sorgen- und 
Krisentelefon“ vorgenommen, 
da sich der Schwerpunkt der 
Gesprächsinhalte verschob 
und es in den Telefonaten nicht 
mehr vorrangig um erlebte 
Gewalt ging, sondern The-
men wie Alkoholerkrankung, 
geschlechtliche Identität, De-
pression, Angst und Einsam-
keit in den Vordergrund rück-
ten“, skizziert Werner Folkers 
die Entwicklung der Einrich-
tung bei einem Pressegespräch 
im Kreishaus.

Monika Rieck, Diplom-Päd-
agogin, beschreibt einen ty-
pischen Arbeitstag beim Sor-
gen- und Krisentelefon: „Der 
Telefondienst ist in einem 
Zwei-Schicht-Betrieb geregelt 
und umfasst jeweils vier Stun-
den. In dieser Zeit wird das Te-
lefon über eine Rufumleitung 
auf den Privatanschluss der 
Diensthabenden geleitet, man 
arbeitet also von zu Hause aus. 
Dabei ist es wichtig, ungestört 
zu sein und sich bewusst auf 
den Dienst einzustellen.“

Und warum wählen Menschen 
die Nummer des Krisente-
lefons? „Allgemein wird in 
Krisensituationen angerufen, 
zum Beispiel nach dem Be-
kanntwerden einer plötzlichen 
Erkrankung oder bei Trennun-
gen. Oft fühlen sich Anrufende 
einsam und haben depressi-
ve Beschwerden und Ängste. 
Nicht selten sind es aber auch 

Alltagssorgen, die die Hilfesu-
chenden mit niemandem sonst 
besprechen können, da sie 
überwiegend oder ganz allein 
sind und häufig fortschreitend 
isoliert leben. Auch chronisch 
psychische Erkrankungen sind 
in vielen Fällen zu beobachten“, 
berichtet Folkers und beschreibt 
auch die beruhigende Wirkung 
der Gespräche auf die Anrufen-
den: „Es hat sich herausgestellt, 
dass vertrauensvolle Gespräche 
mit einem Menschen, der in 
erster Linie zuhört und empa-
thisch reagiert, wie Balsam für 
die Seele wirken können und 
schon allein deshalb sehr hilf-
reich sind. Bei diesem Dienst 
am Nächsten geht es weniger 
darum, Ratschläge zu geben, 
als vielmehr um mitfühlendes, 
nicht bewertendes Zuhören.“ 
Durch die regelmäßigen Super-
visionstreffen und den engen 
Austausch untereinander ge-
länge es gut, eigene Belastun-
gen durch die Telefonate mit 
Hilfesuchenden zu verarbeiten, 
erläutert Monika Rieck die Be-
gleitung der Ehrenamtlichen 
und versichert: „Es besteht für 
Mitarbeitende auch jederzeit 
die Möglichkeit, Kontakt mit 
uns in der Beratungsstelle auf-
zunehmen, wir können dann 
Unterstützung anbieten.“

„Dass wir diese wichtige Ser-
viceleistung seit über zwanzig 

Jahren an jedem Tag im Jahr, 
anfangs rund um die Uhr, heute 
acht Stunden am Tag, zuverläs-
sig gewährleisten können, ist 
den etwa zwanzig ehrenamtli-
chen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern zu verdanken. Einige 
von ihnen sind schon von An-
fang an dabei, das ist sicherlich 
auch etwas Besonderes und für 
Projekte dieser Art nicht selbst-
verständlich. Darüber hinaus 
gilt mein besonderer Dank Mo-
nika Rieck und Werner Folkers, 
ohne deren intensive fachliche 
Begleitung diese Einrichtung 
nicht denkbar gewesen wäre“, 
lobt Sozialdezernent Ingo Rabe 
das gesamte Team des Sorgen- 
und Krisentelefons.

Werner Folkers hat sich nun-
mehr in den Ruhestand ver-
abschiedet, Nachfolgerin ist 
Kerstin Spradau-Kahnt, eben-
falls Psychologin in der Be-
ratungsstelle. Sie freut sich 
bereits sehr auf ihre Aufgabe: 
„Die Mitarbeitenden beim 
Krisentelefon sind eine ganz 
besondere Gruppe. Die Treffen 
sind geprägt von viel Vertrauen 
untereinander, und der Humor 
kommt dabei auch nicht zu 
kurz!“ Interessierte Bürgerin-
nen und Bürger sind herzlich 
eingeladen, sich für weitere 
Informationen unter der Tele-
fonnummer (04488) 56 59 00 
zu melden.



Ihr Ansprechpartner: Ralf Loers, Tel. 04488 510-45
immo@vb-westerstede.de, www.volksbank-westerstede.de

Unsere Immobilien des Monats:

Westerstede Westerstede-Ocholt Westerstede
Objekt-Nr. 234 Objekt-Nr. 133 Objekt-Nr. 365

Exklusives Architektenhaus in
begehrter Wohnlage von Westerstede
Bj. 1977, lfd. renoviert, Grundstück: ca. 
971 m², Wohn- und Nutzfläche: ca. 281 
m², großes offenes Wohnzimmer mit 
Kamin, 4 Schlafräume, Küche, Bad mit 
Sauna, Gäste-WC, Hauswirtschaftsraum, 
Flur, Geräteraum, überdachte Terras-
se, im Souterrain: Büro, Praxisraum, 
Flur, Bad mit WC und Dusche, Vorrats-
raum, Heizungsraum, kurzfristig verfüg-
bar, Energie: V, 120,9 kwh/m² p.a., Gas 
Kaufpreis: VHB 329.000,- Euro*

Wohn- und Geschäftshaus
mit Lagerhallen in Westerstede-Ocholt
Bj. 1992/93, Erbbaugrundstück: ca. 7.429 
m², Wohnhaus (5 ZKB) mit Bürotrakt: 
Wohnfläche ca. 156 m², Nutzfläche Büro 
ca. 60 m², Dachgeschoss (nicht ausge-
baut) ca. 177 m², Lagerhalle: Nutzfläche 
ca. 450 m², Holzhalle: Nutzfläche ca. 110 
m², kleiner Pferdestall mit Weidefläche, 
gewerbepflichtig, Energie: V, 170,7 kwh/
m² p.a., Gas

Kaufpreis: 295.000,- Euro*

Mehrfamilienhaus in
Westerstede-Zentrum, Renditeobjekt
Bj. 1961, Grundstück: ca. 813 m², EG ca. 
107 m² und 1. OG ca. 111 m², jeweils 4 
ZKB, WC und Flur, DG 3 Zimmer und Bad 
(Ausbaureserve für Küche und Wohnzim-
mer vorhanden), 2 Kellerräume, Neben-
gebäude mit Abstellräumen u. Werkstatt, 
Garagenanlage mit 3 Garagen, Stellplät-
ze und kleiner Garten, Energieausweis in 
Vorbereitung

Kaufpreis: VHB 290.000,- Euro*

*zzgl. Käuferprovision: 5,355% (inkl. MwSt.)  
des Kaufpreises

*zzgl. Käuferprovision: 5,355% (inkl. MwSt.)  
des Kaufpreises

*zzgl. Käuferprovision: 5,355% (inkl. MwSt.)  
des KaufpreisesWir suchen ständig neue Objekte:

• Einfamilienhäuser • Doppelhaushälften • Eigentumswohnungen • Gewerbeobjekte • landwirtschaftliche Flächen • Resthöfe • Grundstücke

Ihre Ansprechpartner: Amke Yildirim · Tel. 04488 510-181  -  Ralf Loers · Tel. 04488 510-180
immo@vbwesterstede.de, www.volksbank-westerstede.de

Unsere Immobilien des Monats:

Objekt-Nr. 565 Westerstede

Kaufpreis: 825.000,00*
*es fällt keine Käuferprovision an

Provisionsfrei für den Käufer!  
Neubau einer Ammerländer Hofanlage in Westerstede

Geplante Fertigstellung Herbst 2022, ca. 255m² 
Wohn- und Nutzfläche inkl. Nebengebäude, Grund-
stücksgröße ca. 2.000m² (noch auszumessen);

EG: Wohnzimmer, Schlafzimmer, Bad, Windfang, Flur, 
Gäste-WC, HWR, Abstellraum; 

OG: 2 Kinderzimmer, Gästezimmer, Flur, Bad; 

Die Erstellung erfolgt teils in Fachwerkbauweise mit 
antikem Eichenständerwerk, das Außenmauerwerk ist 
mit historischen Klinkern verblendet. Ein Traumobjekt!

Energieausweis: Bedarfsausweis, Gas, 42,6 kwh/(m² 
p.a.), Energieeffizienzklasse A

Objekt-Nr. 576M Westerstede

Kaltmiete: 850,00 Euro p.m., 
Nebenkosten 180,00 Euro p.m + Strom, Mietkaution 1.700,00 Euro

Zu Vermieten: Barrierefreie Eigentumswohnung im Zentrum 
von Westerstede (Erstbezug)

Wohnküche, Schlafzimmer, Bad, Flur, Gäste-WC, Log-
gia, Abstellraum; Wohn-/Nutzfläche ca. 88,5m² zzgl. 
KFZ-Stellplatz;

Energie: Bedarfsausweis, 33,2 kwh/m² p.a., Gas und 
Solar, Energieeffizienzklasse A

Virtueller 360°-Rundgang möglich (https://tour.fee-
lestate.com/view/portal/id/VVWDZ oder auf unserer 
Homepage)
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Fahrsicherheitstrainings
WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - „Ab sofort ist eine Anmel-
dung für die Fahrsicherheits-
trainings für PKW und Mo-
torrad möglich“, teilt Henning 
Groß, Koordinator der Prä-
ventionskampagne und Mitar-
beiter im Straßenverkehrsamt, 
mit und gibt folgende Termine 
bekannt: Auf dem Motorrad, 
Samstag, den 7. Mai 2022, 
Sonntag, den 15. Mai 2022, 
Samstag, den 4. Juni 2022, 
Samstag, den 18. Juni 2022, 
Samstag, den 25. Juni 2022 
sowie am Samstag, den 2. Juli 
2022. Mit dem PKW, Sonntag, 
den 3. Juli 2022, Samstag, den 
9. Juli 2022, Samstag, den 16. 
Juli 2022, Samstag, den 23. 
Juli 2022, Sonntag, den 24. Juli 
2022, Samstag, den 27. August 
2022, Samstag, den 3. Septem-
ber 2022, Samstag, den 10. Sep-
tember 2022, Samstag, den 17. 
September 2022, Samstag, den 
24. September 2022, Samstag, 
den 1. Oktober 2022 und Sams-
tag, den 15. Oktober 2022.

Die Leitung der ganztägigen 
Fahrsicherheitstrainings wird 
von dem nach den Richtlinien 
des Deutschen Verkehrssicher-
heitsrats (DVR) geschulten und 
ausgebildeten Fahrsicherheits-
trainer Marco Brückner über-
nommen. Die Trainings werden 
auch weiterhin aus Mitteln der 

kommunalen Verkehrsüberwa-
chung finanziert. Der Eigenan-
teil für Teilnehmende beträgt 
50 Euro. Die Fahrsi-cherheits-
trainings finden unter Einhal-
tung der jeweils bestehenden 
Hygienevorschriften wie FFP 
2-Maskenpflicht und Abstands-
gebot statt. Im Weiteren wird 
darauf hingewiesen, dass eine 
Teilnahme nur mit negativem 
Antigen-Schnelltest möglich 
ist, der nicht länger als 24 Stun-
den zurückliegen darf.

Anmeldungen für die Präven-
tionskampagne werden im 
Straßenverkehrsamt von Hen-
ning Groß unter (04488) 56 
11 00 oder Mail h.gross@am-
merland.de und Silke Licher 
unter (04485) 56 10 61 bezie-
hungsweise per Mail s.licher@
ammerland.de entgegenge-
nommen. „Sobald Hinderungs-
gründe für eine bereits gebuch-
te Teilnahme bekannt werden, 
bitten wir für eine schnelle 
Nachbesetzung des Platzes um 
eine frühzeitige Abmeldung. 
Bei sehr kurzfristen Absagen 
kann keine Rückerstattung des 
Eigenanteils erfolgen“, so Hen-
ning Groß. Die Termine für 
die Trainings sowie weitere In-
formationen sind auch auf der 
Website des Landkreises unter 
www.ammerland.de zu finden.

Neurologie geschwächt
WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - Das Niedersächsische 
Ministerium für Soziales, Ge-
sundheit und Gleichstellung hat 
entschieden, am Klinikum Leer 
und dem Bonifatius-Hospital 
Lingen zusätzliche Abteilun-
gen für Neurologie, jeweils 
mit 30 Planbetten, aufzubau-
en. Dabei hatte der Kranken-
hausplanungsausschuss dieses 
Vorhaben im November 2021 
zum dritten Mal in Folge ab-
gelehnt. Auch die überfrakti-
onelle Enquete-Kommission 
sowie mehrere externe Gut-
achter waren darüber hinaus zu 
dem Schluss gekommen, dass 
durch die bereits bestehenden 
neurovaskulären Zentren eine 
bedarfsgerechte und qualitativ 
hochwertige Versorgung der 
Patienten in der Region bestehe.

„Mit dieser Entscheidung wer-
den die Empfehlungen des 
K ran kenhausplanungsaus-
schusses als auch die medizi-
nische Expertise zahlreicher 
Gutachter klar ignoriert. Ge-
setzgeber und Enquete-Kom-
mission wollten die vorhande-
nen Zentren stärken, um eine 
qualitativ hochwertige Patien-
tenversorgung rund um die Uhr 
an 365 Tagen im Jahr sicherzu-
stellen. Jetzt passiert genau das 
Gegenteil. Die leistungsstarken 
Neurologie-Krankenhäuser 
werden geschwächt“, erklärt 
Karin Harms, Landrätin des 
Landkreises Ammerland.

„Im bestehenden neurovasku-
lären Netzwerk NordWest wird 

die neurologische Expertise 
von neun Krankenhausträgern, 
die seit Jahrzehnten über neu-
rologische Fachabteilungen 
verfügen, gebündelt. Im Jahr 
2020 wurden in diesen Ein-
richtungen zum Beispiel 7 789 
Schlaganfälle behandelt. Auch 
die Auswertung des Schlagan-
fallregisters unterstreicht, dass 
die Qualität der Akutversor-
gung von Schlaganfällen durch 
die bestehenden neurologischen 
Zentren in Hinblick auf die we-
sentlichen Qualitätsindikato-
ren über dem bundesdeutschen 
Durchschnitt liegt. Demnach 
gibt es fachlich und sachlich 
keinen Grund weitere neurolo-
gische Abteilungen aufzubau-
en“, unterstreicht Axel Weber, 
Hauptgeschäftsführer der Am-
merland-Klinik. „Ich befürchte, 
dass sich durch diese Entschei-
dung und die damit einherge-
hende Verteilung des vorhan-
denen Personals auf zu viele 
Standorte der bereits bestehen-
de Fachkräftemangel weiter 
verschärfen wird. Die Nachfra-
ge nach Fachpersonal wird stei-
gen, die offenen Stellen werden 
im Gegenzug nur schwer zu 
besetzen sein. Dies führt zwin-
gend zu einer Mehrbelastung 
der Mitarbeitenden in der Neu-
rologie und den Stroke-Units in 
der Ammerland-Klinik.“ „Wir 
können diese Entscheidung ent-
gegen aller Empfehlungen nicht 
nachvollziehen und werden de-
finitiv gerichtliche Schritte ein-
leiten“, kündigte die Landrätin 
an.

Großflächenmähen · Mulcharbeiten 

Ausbesserungsarbeiten

Haussanierungen · Baggerarbeiten
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Köhlmoorweg 8 a
26655 Westerstede
Telefon: 0 44 88 / 9 83 68 26
www.schloss-koehlmoor.de

Restaurant · Garten-Café ·KronensaalRestaurant · Garten-Café ·Kronensaal
Hochzeiten, Jubiläen, Konfirmationen, Geburtstage, 

Trauerfeiern und kleinere Gruppen usw. 
auch wochentags auf Anmeldung.

Samstags- und sonntagsnachmittags Kaffee und Kuchen!

Karfreitag: Mittagstisch auf Anmeldung
Ostersonntag: Frühstücksbuffet auf Anmeldung
Ostermontag: Frühstücksbuffet auf Anmeldung

Ostern: Mittagstisch auf Anmeldung
8. Mai 2022: Muttertagsfrühstück auf Anmeldung!

In der Spargelsaison gibt es bei uns 
wieder die passenden Gerichte dazu!

Wir freuen uns über Ihren Anruf oder Kontaktaufnahme!

Das Eigenheim
klimafit machen.
Mit demWohndarlehen Klima starten Sie Ihre
energetische Sanierung für ein gemütliches Zuhause –
zu Top-Konditionen:

■ schnelle und einfache Finanzierung
■ ohne Grundbucheintrag
■ niedrige Raten
■ Zinssicherheit über die gesamte Laufzeit
■ attraktive Sonderkonditionen

Wir informieren Sie gerne!

Wüstenrot Service-Center

Poststraße 4
26655Westerstede

Telefon 04488-8601650

Wir sind und bleiben

trotz Corona für Sie da!

Digitalisierung und 
Klimaschutz

WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - Digitalisierung und Kli-
maschutz erfordern organisa-
torische Veränderungen in der 
Kreisverwaltung. Landrätin 
Karin Harms hat im Kreisaus-
schuss die neue Struktur der 
Kreisverwaltung vorgestellt, 
die ab 1. April gelten wird: „Di-
gitalisierung und Klimaschutz 
sind die Themen unserer Zeit 
und müssen als zentrale Zu-
kunftsaufgaben stärker in den 
Mittelpunkt gerückt werden.“

Das Amt für Digitalisierung 
und Öffentlichkeitsarbeit wird 
zukünftig im Dezernat I die 
Kompetenzen aus den Be-
reichen Digitalisierung der 
Kreisverwaltung, Öffentlich-
keitsarbeit, Internet und Int-
ranet, EDV, Registratur sowie 
Datenschutz und -sicherheit 
in einer zeitgemäßen Struktur 
bündeln. „Verwaltungsleistun-
gen müssen für Bürgerinnen 
und Bürger sowie Unterneh-
men leichter zugänglich sein. 
Daher wollen wir unsere Leis-
tungen zukünftig verstärkt 
über Online-Dienste anbieten, 
um Antragsprozesse deutlich 
effizienter zu gestalten und die 
Grundlage für die weitere Be-
arbeitung der Verfahren in di-
gitaler Form zu schaffen. Dafür 
müssen wir die Digitalisierung 
als Querschnittsaufgabe for-
mal in der Verwaltungsstruktur 

verankern“, so die Landrätin. 
Die Leitung des Amtes über-
nimmt Kerstin Höstje.

Neue strukturelle Weichen 
würden im Dezernat IV ge-
troffen. Auch der Klimaschutz 
müsse als übergeordnete Maß-
nahme in der Organisations-
struktur sichtbar werden und 
personelle Verstärkung erhal-
ten. Aus diesem Grund soll das 
Amt für Umwelt und Wasser-
wirtschaft zukünftig unter der 
Bezeichnung „Amt für Umwelt 
und Klimaschutz“ geführt wer-
den. Daneben erhoffe man sich 
Synergieeffekte für Projek-
te wie „Der niedersächsische 
Weg“ oder „Zukunftsregion“, 
führte die Landrätin aus. Auf-
gabe des Amtes solle es Karin 
Harms zufolge sein, die jewei-
ligen Klimaschutzaktivitäten 
sowohl der Kreisverwaltung als 
auch der Eigenbetriebe zu steu-
ern, zu vernetzen und zu evalu-
ieren, aber auch Synergien mit 
den kreisangehörigen Gemein-
den und der Stadt Westerstede 
herzustellen, um auch übergrei-
fende Projekte durchführen zu 
können. „Die öffentliche Ver-
waltung muss in puncto Kli-
maschutz eine Vorbildfunktion 
einnehmen“, wünscht sich die 
Landrätin. Leiter des Amtes für 
Umwelt und Klimaschutz wird 
Hendrik Lehners.

Verein befördert 
Flüchtlinge kostenfrei

WESTERSTEDE BürgerBus

wk - Der Verein BürgerBus 
Westerstede betreibt in Wes-
terstede einen Linienverkehr 
mit Kleinbussen. Wie alle 
Verkehrsunternehmen im Ver-
kehrsverbund Bremen/Nieder-
sachsen (VBN) befördert auch 
der BürgerBus in Westerstede 
bis auf weiteres alle ukraini-
schen Flüchtlinge bei Vorlage 
eines Passdokumentes kos-
tenfrei mit den Bussen, etwa 

von Halsbek nach Westerstede 
und zurück. Daher wurden die 
Kleinbusse jetzt von außen mit 
einem entsprechenden Hinweis 
in ukrainischer Sprache ge-
kennzeichnet.

Sie finden unsere Ausgabe auch als PDF online unter 

www.meineregion-verlag.de
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Süße Verführung für‘s Osternest!

Pralinen von Wagner

Öffnungszeiten: Mo. -Fr.: 9-13 Uhr & 14-18 Uhr, Sa.: 9-13 Uhr
Lange Straße 6 · 26655 Westerstede · Tel. 0 44 88 / 23 09

Wieder Ast- und 
Strauchwerkabfuhr

WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - In der Zeit vom 14. März 
bis einschließlich 13. April 2022 
findet im gesamten Kreisgebiet 
wieder die Frühjahrsabfuhr von 
Ast- und Strauchwerk statt. Die 
Bündel müssen am Abfuhrtag 
bis 6.30 Uhr im öffentlichen 
Bereich an der Grundstücks-
grenze bereitgelegt werden, 
denn das Abfuhrunternehmen 
betritt keine Privatgrundstücke. 
„Das Strauchwerk darf nur mit 
verrottbarem Bindematerial 
wie Bast, Jute- oder Sisalband 
gebündelt werden“, erinnert 
Michael Hauschke, der Leiter 
des Abfallwirtschaftsbetriebes, 

an die Regeln. „Nicht gebündel-
tes Strauchwerk sowie Bündel 
mit Draht oder Kunststoffband 
bleiben liegen und werden nicht 
abgefahren“, ergänzt Hauschke. 
Er weist darüber hinaus darauf 
hin, dass die Bündel auf eine 
Maximallänge von 1,50 Meter 
zu kürzen sind. Im Rahmen die-
ser Abfuhr werden auch noch 
Tannenbäume, die im Januar 
liegen geblieben sind, abgefah-
ren. Größere Tannenbäume ab 
1,80 Meter sind entsprechend 
zu kürzen; die entstehenden 
zwei Teile dürfen ohne Bünde-
lung bereitgelegt werden.

Einrichtungsbezogene 
Impfpflicht

WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - Die einrichtungsbezogene 
Corona-Impfpflicht trat in Nie-
dersachsen am 16. März 2022 
in Kraft. Danach dürfen nach 
Paragraph 20a des Infektions-
schutzgesetzes (IfSG) nur noch 
Personen tätig sein, die über 
einen vollständigen Impfschutz 
gegen COVID-19 verfügen, 
genesen sind oder aus medizi-
nischen Gründen nicht geimpft 
werden können.

„Ab Mittwoch sind die betrof-
fenen Einrichtungen nach der 
Regelung des Paragraphen 20a 
IfSG verpflichtet, unverzüg-
lich alle in Einrichtungen tätige 
Personen zu melden, die nicht 
beziehungsweise nicht ausrei-
chend geimpft sind oder deren 
Impfnachweis oder vorgelegtes 
ärztliches Attest zu einer me-
dizinischen Kontraindikation 
zweifelhaft sind“, erklärt Katha-
rina Gädeken, die Verwaltungs-
leiterin Impfpflicht im Gesund-
heitsamt.

Meldungen an das Gesundheits-
amt müssen über das vom Land 
zur Verfügung gestellte digitale 
Meldeportal Mebi (Meldepor-

tal zur einrichtungsbezogenen 
Impfpflicht) unter www.mebi-
niedersachsen.de erfolgen. Die-
sen verpflichtenden Meldeweg 
hat der Landkreis Ammerland 
in Form einer Allgemeinverfü-
gung festgelegt. Die Allgemein-
verfügung zur Umsetzung der 
Meldungen ist auf der Internet-
seite des Landkreises Ammer-
land https://www.ammerland.
de/ bekannt gegeben. Papier-
meldungen oder Mails seitens 
der Einrichtungen werden nicht 
angenommen.

Nach erfolgter Meldung prüft 
das Gesundheitsamt die Einzel-
fälle in einem Verwaltungsver-
fahren. In letzter Konsequenz 
sieht das Infektionsschutzgesetz 
sogar ein mögliches Betretungs-
verbot für entsprechende Perso-
nengruppen vor. Die betroffenen 
Personen können jedoch weiter 
zur Arbeit gehen,  solange noch 
kein ausdrückliches Betretungs-
verbot ausgesprochen wird. Für 
Rückfragen steht Katharina Gä-
deken im Gesundheitsamt unter 
(04488)  56 57 00 oder der Mai-
ladresse impfpflicht@ammer-
land.de zur Verfügung.

Mit Autofi t gut in den Frühling starten!

Persönlich, kompetent & vertrauensvoll:
Ihr fairer Partner rund ums Auto!

RENKEN

AUTOFIT Meisterbetrieb | Ammerlandallee 18 | 26655 Westerstede 
Tel. 04488-4051 | info@autofit-renken.de | www.autofit-renken.de

AUTOFIT Meisterbetrieb | Ammerlandallee 18 | 26655 Westerstede
Tel. 0 44 88-40 51 | info@autofit-renken.de | www.autofit-renken.de

Werksverkauf
Jalousie + Plissee

mit Durchblick
für Individualisten

Die smarte Jalousie

Umbratec-System GmbH & Co.KG
Bürgermeister-Brötje-Str. 15 Rastede

www.umbratec.de
Tel: 04403 9998000

System
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Wir suchen

ZUSTELLERZUSTELLER
Bei Interesse bitte anrufen unter Telefon

04 41 - 6 75 68

Glasfaserausbau
WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - Der Ausbau der Glasfa-
serinfrastruktur im Landkreis 
Ammerland geht weiter. Nach 
dem Startschuss für den Giga-
bitausbau der Schulen Anfang 
Januar 2022 fahren der Land-
kreis und die sechs Ammerlän-
der Kommunen Ende Februar 
mit der Umsetzung des zweiten 
von insgesamt zehn aktuellen 
Förderverfahren fort. „Und 
dieses Projekt hat es tatsächlich 
in sich. Etwa 5 600 im gesam-
ten Ammerland weit verstreu-
te Gebäude erhalten durch die 
Förderung einen kostenlosen 
direkten Glasfaseranschluss“, 
erläutert Landrätin Karin 
Harms. „Dabei handelt es sich 
um sogenannte weiße Flecken 
abseits zentraler Ortslagen, in 
denen lediglich Bandbreiten 
von weniger als 30 Megabits 
pro Sekunde zur Verfügung 
stehen und die Erfahrung ge-
zeigt hat, dass die Telekom-
munikationsunternehmen das 
Netz nicht mit eigenen Finanz-
mitteln ausbauen. Umso mehr 
freue ich mich, dass es uns 
gelungen ist, ein großes För-
derprojekt für den ländlichen 
Raum dort auf die Beine zu 
stellen, wo der Markt versagt 
hat“, so die Landrätin.

Für den Landkreis Ammerland 
bedeutet der Glasfaserausbau 
der verbliebenen weißen Fle-
cken mit über 50 Millionen 
Euro eine der größten Investi-
tionen seiner Geschichte. Die-
ses gigantische Projekt ist fi-
nanziell nur zu stemmen, weil 
das Vorhaben zur Hälfte durch 

das Bundesförderprogramm 
Breitband gefördert und al-
ler Voraussicht nach zu einem 
Viertel vom Land Niedersach-
sen kofinanziert wird, sodass 
ein kommunaler Eigenanteil 
von 25 Prozent in zweistelliger 
Millionenhöhe verbleibt. „Die 
Bemühungen des Landkreises 
Ammerland zur Beseitigung 
aller weißen Flecken wollen 
wir gerne unterstützen“, betont 
Stefan Molkentin, Regionallei-
ter Nord bei der atene KOM, 
dem zuständigen Projektträger 
des Bundes. Und Stefan Muhle, 
Staatssekretär im Niedersäch-
sischen Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit, Verkehr und 
Digitalisierung, unterstreicht: 
„Der Landkreis Ammerland 
schafft mit dem Glasfaseraus-
bau die Grundlagen für digitale 
Teilhabe. Dabei unterstützt das 
Land Niedersachsen den Land-
kreis durch Beratung, schlanke 
Verfahren und vor allem auch 
finanziell.“ Auf einen symboli-
schen Spatenstich musste auf-
grund der Corona-Pandemiela-
ge verzichtet werden. Dieser 
soll aber zu einem späteren 
Zeitpunkt nachgeholt werden. 

Im vergangenen Jahr hat die 
epcan aus dem Westmünster-
land den Zuschlag für dieses 
Glasfaserprojekt erhalten und 
eine erfolgreiche Nachfrage-
bündelung in den einzelnen 
Kommunen mit einer Teilnah-
mequote von fast 85 Prozent 
durchgeführt. „Nach Erstel-
lung der Feinplanung können 
wir nun mit den Tiefbauarbei-

ten starten. Wir werden in den 
nächsten drei Jahren über 900 
Kilometer neue Glasfasertrasse 
verlegen und dadurch die un-
terversorgten Haushalte an das 
Netz der Zukunft anbinden“, 
freut sich Nils Waning, Ge-
schäftsführer der epcan. „Alle 
förderfähigen Adressen wer-
den in den nächsten drei Jahren 
an das neue Glasfasernetz an-
geschlossen. Nach Abschluss 
der jeweiligen Baumaßnahmen 
werden die Anschlüsse suk-
zessive in Betrieb genommen, 
sodass die ersten Haushalte 
den Glasfaseranschluss von ep-
can voraussichtlich im vierten 
Quartal  dieses Jahres  nutzen 
können. Da es sich um ein offe-
nes Netz handelt, besteht auch 
für weitere Provider die Mög-
lichkeit, Dienste über das neue 
Glasfasernetz anzubieten“, er-
klärt Waning. 

Der Landkreis Ammerland 
und die Firma epcan werden 
auf ihren jeweiligen Websei-
ten die Ausbaukarte mit den 
voraussichtlichen Fertigstel-
lungsterminen zur Verfügung 
stellen. Für alle förderfähigen 
Adressen besteht jetzt noch die 
letzte Möglichkeit, den kos-

tenlosen Glasfaseranschluss 
bis ins Haus zu buchen. Ein 
Providervertrag ist dazu nicht 
erforderlich, es genügt die 
Grundstücksgestattung, damit 
der durch Bund und Land ge-
förderte Glasfaseranschluss im 
Haus installiert wird. Sobald 
das Tiefbauunternehmen am 
Haus vorbeigezogen ist, kann 
der Anschluss nachträglich nur 
noch mit einer Bau- sowie Kos-
tenbeteiligung von mindestens 
3 000 Euro ermöglicht werden. 
Wer die Nachfragebündelung 
im letzten Jahr verpasst ha-
ben sollte, hat damit noch eine 
letzte Möglichkeit, sich für ei-
nen geförderten Glasfaseran-
schluss und damit für die Wert-
steigerung seiner Immobilie zu 
entscheiden. Informationen 
zum aktuellen Projekt sowie 
zu den Buchungsmöglichkei-
ten stellt die Firma epcan un-
ter www.epcan.de/ammerland 
zur Verfügung. Zudem werden 
die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Firma epcan für 
Beratungstermine vor Ort zur 
Verfügung stehen. Termine 
können telefonisch oder auf der 
Webseite über das Kontaktfor-
mular gebucht werden. www.
ammerland.de/breitband.

Tel. 04409 - 972 66 81
Kornstraße 21 • 26655 Westerstede-Ocholt

www.immo-scholz.de

Verkauf • Vermietung • Finanzierung • Wertermittlung

Sie möchten Ihre Für unsere Kunden suchen wir
      ● Einfamilienhäuser
      ● Bungalows
      ● Resthöfe
      ● Grundstücke

Wir finden den
passenden Käufer!

Immobilie verkaufen?
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Einrichtungsbezogene 
Impfpflicht

WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - Die einrichtungsbezogene 
Corona-Impfpflicht trat in Nie-
dersachsen am 16. März 2022 
in Kraft. Danach dürfen nach 
Paragraph 20a des Infektions-
schutzgesetzes (IfSG) nur noch 
Personen tätig sein, die über 
einen vollständigen Impfschutz 
gegen COVID-19 verfügen, 
genesen sind oder aus medizi-
nischen Gründen nicht geimpft 
werden können.

„Ab Mittwoch sind die betrof-
fenen Einrichtungen nach der 
Regelung des Paragraphen 20a 
IfSG verpflichtet, unverzüglich 
alle in Einrichtungen tätige 
Personen zu melden, die nicht 
beziehungsweise nicht ausrei-
chend geimpft sind oder deren 

Impfnachweis oder vorgelegtes 
ärztliches Attest zu einer me-
dizinischen Kontraindikation 
zweifelhaft sind“, erklärt Ka-
tharina Gädeken, die Verwal-
tungsleiterin Impfpflicht im 
Gesundheitsamt.

Meldungen an das Gesund-
heitsamt müssen über das vom 
Land zur Verfügung gestell-
te digitale Meldeportal Mebi 
(Meldeportal zur einrichtungs-
bezogenen Impfpflicht) unter 
www.mebi-niedersachsen.de 
erfolgen. Diesen verpflichten-
den Meldeweg hat der Land-
kreis Ammerland in Form 
einer Allgemeinverfügung 
festgelegt. Die Allgemeinver-
fügung zur Umsetzung der 
Meldungen ist auf der Inter-
netseite des Landkreises Am-
merland www.ammerland.de/ 
bekannt gegeben. Papiermel-
dungen oder Mails seitens der 
Einrichtungen werden nicht 
angenommen.

Nach erfolgter Meldung prüft 
das Gesundheitsamt die Einzel-
fälle in einem Verwaltungsver-
fahren. In letzter Konsequenz 
sieht das Infektionsschutzge-
setz sogar ein mögliches Betre-
tungsverbot für entsprechende 
Personengruppen vor. Die be-
troffenen Personen können je-
doch weiter zur Arbeit gehen,  
solange noch kein ausdrückli-
ches Betretungsverbot ausge-
sprochen wird. Für Rückfragen 
steht Katharina Gädeken im 
Gesundheitsamt unter (04488)  
56 57 00 oder der Mailadres-
se impfpflicht@ammerland.de 
zur Verfügung.

HOTEL RESTAURANT

Hotel Sonnenhof
Langbrügger Straße 57

26655 Westerstede
Telefon (04488) 8474 - 0

info@so-hof.de
www.so-hof.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Karfreitag Fischbuffet 
12.00 - 14.00 Uhr

Ostersonntag Mittagsbuffet 
12.00 - 14.00 Uhr

Ostermontag Frühstücksbuffet 
09.00 - 11.30 Uhr + Mittags a la Carte

Ab 1. Mai Spargel 
Alle weiteren Infos auf www.so-hof.de

Mobil: (0152) 552 44 671
info@tierheilpraxis-kopmann.de
www.tierheilpraxis-kopmann.de

Mobile 
Tierheilpraktikerin
für Hunde, Pferde 
und Katzen

 ● Akupunktur 
 ● Bioresonanz 
 ● Homöopathie 
 ● Mykotherapie 
 ● Phytotherapie 
 ● uvm.

Sarah Kopmann   An der Weide 35 a   27798 Hude

Mehr Zeit 
für uns.für uns.

Wir beraten Sie:

Der Honda Miimo 520 
Roboter-Rasenmäher

2.399,00 € *

*UVP des Herstellers

Carl Hinrichs OHG
Südgeorgsfehner Str. 5-7
26689 Augustfehn
Telefon 04489/1326
info@hinrichs-augustfehn.de
www.hinrichs-augustfehn.de

Mehr Zeit 
für uns.

Wir beraten Sie:

Der Honda Miimo 520 
Roboter-Rasenmäher

2.399,00 € *

*UVP des Herstellers

Carl Hinrichs OHG
Südgeorgsfehner Str. 5-7
26689 Augustfehn
Telefon 04489/1326
info@hinrichs-augustfehn.de
www.hinrichs-augustfehn.de

Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe:

20. April 2022
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Vortragsvereinigung - 90 Jahre Plus
WESTERSTEDE Vortragsvereinigung

PS - Aufgrund der Corona-
Pandemie ist im letzten Jahr 
ein Jubiläum untergegangen, 
das die Vortragsvereinigung 
Westerstede e.V. hätte begehen 
wollen. Der Verein wurde im 
letzten Jahr 90. So nennen wir 
es jetzt „90 Plus“ und erinnern 
mit ein paar Zeilen an die An-
fänge dieses Kulturvereins.

Am 8. April 1931 trafen sich 
66 Menschen und beschlos-
sen, trotz der wirtschaftlichen 
Not, „das Interesse an geistiger 
und musischer Nahrung zu be-
dienen“. Es war die Gründung 
der Vortragsvereinigung Wes-
terstede e. V. und der Initiator, 
Amtshauptmann Hermann Ott, 
wurde der 1. Vorsitzende. Die 
Vortragsvereinigung hat es 
sich in ihrer mittlerweile über 

91jährigen Geschichte zur Auf-
gabe gemacht, diese Herausfor-
derung anzunehmen und ihren 
Gästen Einblicke in das Leben 
anderer Menschen zu gewäh-
ren. Anlässlich des runden Ge-
burtstags im vergangenen Jahr 
war coronabedingt leider kein 
Festprogramm möglich.

„Es sind die Begegnungen mit 
Menschen, die das Leben le-
benswert machen“ (Guy de 
Maupassant), welche beson-
ders ausgeprägt im Kulturleben 
stattfinden. Die Vortragsverei-
nigung verfolgt das Konzept, 
von Januar bis Mai/Juni und 
von August bis November/
Dezember regelmäßig hoch-
karätige Veranstaltungen mit 
namhaften Kunstschaffenden 
aus den kulturellen Bereichen 

Musik, Literatur und Vortrag 
anzubieten. Ziel ist es, mit je-
dem einzelnen Angebot einen 
besonderen Akzent im kultu-
rellen Leben des Ammerlandes 
zu setzen. Dies wird auch durch 
den Namenszusatz „KulturGe-
nuss“ zum Ausdruck gebracht. 
Denn das zweifellos recht ehr-
geizige Ziel der Vortragsverei-
nigung ist es, den Gästen der 
Veranstaltungen gedankliche 
Anregungen, unterhaltsame 
Bildung und Entspannung mit 
Niveau zu vermitteln - die aus-
gewählten Veranstaltungen bie-
ten vielfältige Möglichkeiten 
zum Genießen.

Im Wandel der Zeit hat sich das 
Konzept bzw. das Programm 
der Vortragsvereinigung ver-
ändert und weiterentwickelt. 

Nach den großen Theateraben-
den mit bekannten Schauspie-
lern wie z. B.  Helmut Zierl, 
Suzanne von Borsody, Jürgen 
Prochnow, Herbert Hermann, 
Christian Kohlund und Hardy 
Krüger (jun.) konzentriert sich 
das Programm heute auch auf 
Lesungen mit z. B.  Christian 
Quadflieg, Henning Scherf, 
Joachim Krol oder Klaus Pe-
ter Wolf, Sachvorträge mit 
z. B. Thomas Reiter und Ar-
vid Fuchs und Reiseberich-
te. Weitere Programmpunkte 
sind Live-Multivisionsshows, 
Cover-Musik-Konzerte, Rudel-
singen und Poetry Slam. Der 
Vorstand um Birgit Jelken ist 
bestrebt, ein weit gefächertes 
Angebot zu präsentieren und 
freuen sich auf die kommenden 
Jahre.
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Weitere Gästezimmer
WESTERSTEDE Ammerland-Hospiz

wk - Landrätin Karin Harms 
hat den Erweiterungsbau des 
Ammerland-Hospizes eröffnet. 
Der Anbau war 2018 durch die 
beiden Gesellschafter des Am-
merland-Hospiz, die Ammer-
land-Klinik und den Hospiz-
dienst Ammerland beschlossen 
worden, um auf die steigende 
Nachfrage reagieren zu kön-
nen.

„Die in unserer im Jahr 2009 
eröffneten Herberge auf der 
Lichtung vorhandenen acht 
Gästezimmer waren sehr oft 
vollständig belegt, sodass wir 
weitere Anfragen ablehnen 
mussten“, berichtet die Hos-
pizleiterin Kea Bünnemeyer, 
die sich über die jetzt fertigge-
stellten vier neuen Gästezim-
mer freut. „Diese Räume bieten 
aufgrund ihrer großzügigen 
Grundfläche jetzt  noch bessere 
Möglichkeiten für den Aufent-
halt sowie gegebenenfalls auch 
die Übernachtung von Ange-
hörigen. Dass darüber hinaus 
jetzt auch dringend benötigte 
Dienstzimmer, Lagerflächen, 
sowie Aufenthalts- und Um-
kleideräume für die ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfer 
zur Verfügung gestellt werden 
können, begrüßen auch der 
Geschäftsführer der Ammer-
land-Klinik Axel Weber und 
Uwe Last vom Hospizdienst 
Ammerland. Der neue Anbau 
geht nahtlos in das Bestandsge-
bäude auf dem Grundstück im 

Hössenwald über und wurde, 
wie das ursprüngliche Haus, in 
Holzrahmenbauweise errichtet. 
„Mein Dank gilt dem Architek-
tenteam GSP aus Bremen und 
der Firma Borchers, die dieses 
Vorhaben während des laufen-
den Betriebes mit großer Sensi-
bilität und noch dazu unter den 
schwierigen Corona-Bedingun-
gen zum Abschluss gebracht 
haben“, lobte die Landrätin 
die Generalunternehmer. Der 
Landkreis Ammerland hatte 
über den Eigenbetrieb Immo-
bilienbetreuung sowohl die 
Finanzierung als auch die Bau-
herrenaufgaben übernommen. 
Insgesamt belaufen sich die 
Gesamtkosten für die bauliche 
Erweiterung auf rund 1,45 Mil-
lionen Euro.

Parallel zu den Bauarbeiten 
konnte mit der Neugestaltung 
der Außenanlagen ein weiterer 
Herzenswunsch der Hospizlei-
tung erfüllt werden. „Durch die 
Optimierung der Entwässerung 
des Grundstücks sind nun end-
lich die Voraussetzungen dafür 
geschaffen, dass unsere Gäste 
den schönen Hausgarten noch 
mehr genießen können“, erläu-
terte die Hospizleiterin. „Viel-
leicht gelingt es uns mithilfe 
von Spenden ja auch noch, im 
Frühjahr die Bepflanzung auf 
dem Grundstück zu komplet-
tieren und den Erholungsraum 
unter freiem Himmel für unsere 
Gäste weiter zu verschönern.“

Kea Bünnemeyer, Thomas Kappelmann (Landkreis Ammerland) , Dr. 
Peter Ritter (Ammerland Klinik), Uwe Last (Hospizdienst Ammerland), 
Landrätin Karin Harms, Axel Weber (Ammerland Klinik) und der Kreis-
tagsabgeordnete Jörg Brunßen (stellvertretender Vorsitzender der 
Gesellschafterversammlung des Ammerland-Hospiz). 
		  Bild: Sabine Grüning

SOS – Lotsen gesucht
WESTERSTEDE Stadt

PS - Die Stadt Westerstede sucht 
Lotsen zur Begleitung und Be-
treuung geflüchteter Menschen 
und Menschen in Not.Das eh-
renamtliche Engagement in der 
Flüchtlingshilfe ist seit dem Jahr 
2017 bis heute von 55 % auf 19% 
gesunken, besagt der Medien-
dienst Integration. Nun werden 
Helferinnen und Helfer mehr 
denn je benötigt! Natürlich ist 
der Ukraine-Konflikt, dass 
was oben aufliegt, jedoch ist 
das Thema seit 2015 trotzdem 
aktuelle geblieben und diese 
Menschen benötigen Hilfe und 
Unterstützung.

Gesucht werden „Lotsen“, die 
Hilfestellungen für die Schutz-
suchenden bieten. Gefragt ist 
Unterstützung im Alltag: Stol-
persteine und Hürden, die ge-
nommen werden müssen, die 
jeder kennt, aber auch das Ent-
decken von Freizeitangeboten 
für Kinder und Jugendliche. 

„Die Lotsen werden auf keinen 
Fall allein gelassen. Wir ‚wup-
pen‘ das gemeinsam!“ so Nina 
Pohovski, die Gleichstellungs-
beauftragt der Stadt Westerste-
de. Gesucht werden auch medi-
zinisch geschulte Personen, die 
mobil sind und vorübergehend 
die gesundheitliche Versorgung 
begleiten können.

Das lokale Lotsennetzwerk wird 
von Frau Exner, der Leitung der 
Apothekervilla koordiniert. An 
diesem Termin finden sich wei-
tere wichtige Information für 
diese ehrenamtliche Tätigkeit 
sowie vertiefende „Werkzeuge“, 
die für diese Arbeit nötig sind.

Über reges Interesse und IHR 
Kommen, freuen wir uns. Unter 
Berücksichtigung der 2G-Re-
geln, bitte wir dringend um An-
meldung unter (04488) 557 10 
oder 55712 oder unter Leitung@
apothekervilla.de.
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Vosskamp 5
26655 Westerstede-Moorburg

Tel.: 04488 - 86 18 00
info@rauert-reisemobile.de
www.rauert-reisemobile.de

Jetzt
anmelden zumUrlaubs-
Check
ab € 125,-

✓ Kühlwasser/Scheibenwaschanlage
✓ Scheibenwischer, Öl
✓ Luftdruck, Wasseranlage
✓ Dichtigkeitsüberprüfung
     (nicht im Rahmen der Garantie)

✓ Batterie prüfen

Schmier- und Füllstoffe werden separat berechnet

Miet-

fahrzeuge

ab
75,- €

mit
Gas-

prüfung 
150,- €mit

Klima-
wartung
 250,- €

Wohnraum für 
Vertriebene gesucht

WESTERSTEDE Landkreis Ammerland

wk - Für die vermehrt im Am-
merland ankommenden Men-
schen aus der Ukraine, vor al-
lem Frauen und Kinder, wird 
weiterhin dringend geeigneter 
Wohnraum benötigt. Da die 
Vertriebenen Zeit brauchen, um 
anzukommen, sich zu orientie-
ren und zur Ruhe zu kommen, 
sollten die angebotenen Objekte 
eine angemessene Zeit lang zur 
Verfügung stehen.

„Wir sind sehr dankbar über 
die vielen Wohnraumangebote, 
die bislang bei uns eingegangen 
sind. Das ist wirklich großar-
tig.  Aber wir sollten uns auf 
einen noch größeren und vor 
allem längerfristigen Bedarf 
einstellen. Die Zerstörungen 
in den ukrainischen Städten 
nehmen kein Ende und immer 
mehr Menschen verlieren in 

diesem entsetzlichen Krieg ihr 
Zuhause, möglicherweise auch 
dauerhaft. Deshalb bitten wir 
Bürgerinnen und Bürger noch 
einmal herzlich darum, über 
das Online-Portal „Hilfe für die 
Ukraine – Wohnraum anbieten“ 
Häuser, Wohnungen und Zim-
mer zur Verfügung zu stellen“, 
so die Landrätin Karin Harms. 
„Helfen Sie uns zu zeigen, dass 
unsere Solidarität, unser Mitge-
fühl, unser gemeinsamer Wille, 
in Freiheit und Frieden zu leben, 
stärker sind als jede Aggression. 
Zeigen Sie, dass wir Menschen 
aus dem Ammerland nicht nur 
füreinander, sondern auch für 
andere da sind!“ Weitere aktu-
elle Informationen, Hinweise 
und Maßnahmen des Landkrei-
ses Ammerland werden auf der 
Website unter www.ammerland.
de/ukrainehilfe bereitgestellt.

Wir wünschen allen Frohe Ostern!
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PS – Oft sind es Kleinigkeiten, 
die einem den unbeschwerten 
Start in den Frühling vermie-
sen können. Wer hat es nicht 
schon selbst einmal erlebt, nach 
einem wohlverdienten Winter-
schlaf will der Motor seine Ar-
beit einfach nicht aufnehmen 
und quittiert nach einem Druck 
auf den Anlasserknopf mit ei-
nem „Klack“ den Dienst.

Gerade nach längeren Standzei-
ten sind leere Starterbatterien 
häufig die Ursache für einen 
verspäteten Frühlingsausflug. 
Ist dieses Problem schnell er-
kannt und behoben, steckt der 
Teufel manchmal aber auch im 
Detail. So können korrodierte 
Steckverbindungen, festsitzen-
de Bremskolben oder bei älteren 
Modellen verdreckte Vergaser 
echte Spaßbremsen sein. Daher 
sollte man vor der ersten Aus-
fahrt und bei allen Arbeiten an 
sicherheitsrelevanten Bauteilen 
das Motorrad beim Fachmann 
vorführen. Die ersten Sonnen-
strahlen bringen auch Erinne-

rungen an den letzten Winter 
und dem erbitterten Kampf 
gegen Eis und Schnee zurück: 
Streusalz und der unbarmherzi-
ge Einsatz des Eiskratzers hin-
terlassen nicht selten Spuren an 
Lack und Karosse. 

Alles neu macht der Mai, sagt 
man, nur leider gilt das nicht 
für die vom Rost „aufblühen-
den“ Radläufe und matte oder 
verkratzte Lackoberflächen. 

Ganz gleich, wo das Problem zu 

finden ist, auf diesen Seiten fin-
den sie den richtigen Ansprech-
partner und die Lösung dafür. 
Damit einem entspannten und 
stressfreien Start in den Früh-
ling auf zwei oder vier Rädern 
nichts mehr im Wege steht.

Fahrzeugaufbereitung Fahrzeugaufbereitung 
bei der Bikerdiele Ocholt! 
Fahrzeugaufbereitung 

✓Ozonbehandlung
✓ Politur
✓Motorreinigung 
✓ Versiegelungen 

OzonbehandlungOzonbehandlung

Motorreinigung 

Wir freuen uns auf Sie!

Melden Sie sich gerne bei uns unter:

Tel.: 04409 - 972 38 00 • info@bikerdiele-ocholt.de
Burnhörn 16 • 26655 Westerstede • www.bikerdiele-ocholt.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 8:00 – 17:00 Uhr • Sa. nach Absprache
Kfz Meisterbetrieb Ralf Renken • Lange Straße 44 • 26655 Westerstede

Telefon 04488 / 86 000 80 • werkstatt@renken-kfz.de

Mit uns starten
Sie sicher 
in den Frühling!

In der Bikerdiele kümmert man sich nicht nur Motorräder, sondern 
auch Autos erstrahlen dank fachmännischer Politur und anschließen-
der Keramikversigelung im neuen Glanze. Selbst stumpfe und matt 
gewordene Lacke werden hier wieder zum Leben erweckt.  

Damit es bei der nächsten Hauptuntersuchung beim ersten Anlauf 
klappt, empfiehlt sich ein Besuch in der freien Markenwerkstatt 
Ralf Renken. Ganz gleich, ob Kleinwagen, Wohnmobil oder Trans-
porter, hier bekommen sie alle die richtige Wartung und Pflege. 

MIT DEM AUTO & MOTORRAD FIT IN DEN FRÜHLING STARTEN
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Am Detershof 2
26655 Westerstede
Tel. 0 44 88 / 76 33 505
Fax 0 44 88 / 76 33 506
E-mail: dehne-kfz@t-online.de

Ihr P
artner

 bei

Unfallsc
häden

!
Am Detershof 2
26655 Westerstede
Tel. 0 44 88 / 76 33 505
Fax 0 44 88 / 76 33 506
E-mail: dehne-kfz@t-online.de

Ihr P
artner

 bei

Unfallsc
häden

!

Wir wünschen einen guten Start 
in die neue Saison!

Glanz oder gar nicht!Glanz oder gar nicht!

Am Detershof 3
26655 Westerstede
fon 0 44 88 - 25 50
fax 0 44 88 - 7 27 69

Lackaufbereitung: Polieren, Smart Repair uvm.

W. Esau
LACKIEREREILACKIEREREI

GmbHGmbH

   PKW + LKWPKW + LKW

Wir beraten Sie gern.
Wir beraten Sie gern.

Wir wünschen einen glänzenden Frühlingsstart!

Nur mit den richtigen Reifen bleiben Sie in der Spur. Beim Rei-
fendienst Reil finden Sie garantiert den Richtigen, ganz Gleich ob 
Sie mit dem LKW, Traktor, PKW oder Motorrad unterwegs sind.

Ihr starker Partner für Bereifung aller Art im Ammerland!
Langebrügger Straße 4 • 26655 Westerstede

Tel.: 0 44 88 / 860 30 - 0 • Fax: 0 44 88 / 860 30 - 18
info@reifen-reil.de • www.reifen-reil.de

In der freien Markenwerkstatt von Heinz Dehne werden alle Arten 
und Marken von Pkw und Motorrädern repariert und dank moderns-
ter Fehlerdiagnosegräte schnell wieder auf die Straße gebracht. 

Nicht nur für Honda Piloten eine gute Adresse: Die Bikerdiele bietet
neben Neufahrzeugen auch Gebrauchtmotorräder und für einen guten 
Start in die Saison einen markenunabhängigen Werkstattservice an.

Glänzende Aussichten: Neben Neulackierungen können hier auch 
alte Lacke wieder aufgefrischt werden. Sollte es mal gekracht ha-
ben, übernimmt die Autolackiererei Esau auch die Vollregulie-
rung Ihres Schadens.

MIT DEM AUTO & MOTORRAD FIT IN DEN FRÜHLING STARTEN

MotorradMottototot rraaado
Frühjahrscheckjjjjjj
Aktion gilt bis zumm 3311..0055..22002222

Frühjahrscheck:
• Durchsicht
• Erstellung eines Angebots über 

mögliche Reparaturen oder 
fälliger Inspektion

Zum Aktionspreis von nur 69,-€

Frühjahrscheck Plus :
Zusätzlich zum Frühjahrscheck:

• Ölwechsel mit Filter
• Kette reinigen & fetten
• Reinigung des Motorrads

Zum Aktionspreis von nur 149,-€*
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar! *excl. Öl, Ölfilter und Ersatzteile

Burnhörn16 • 26655 Westerstede • Tel.: 04409 9723800
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GESUND & FIT IN WESTERSTEDE

Häusliche Pflege
& Betreutes Wohnen

Schnupfen, Niesen, Juckreiz 
– während sich die einen über 
den Frühling und seine blü-
henden Pflanzen freuen, geht 
für andere ihre Allergie in 
die Hochsaison. Sowohl bei 
Kindern und Jugendlichen als 
auch bei Erwachsenen zählt 
die Pollenallergie, auch Heu-
schnupfen genannt,  zu den 
häufigsten allergischen Er-
krankungen. Auslöser der Be-
schwerden sind in erster Linie 

Baum-, Gräser- und Kräuter-
pollen.

Pollen aus der Wohnung 
fern halten
Um die Pollenbelastung zu 
Hause minimal zu halten, hilft 
es, sich am Abend die Haare 
zu waschen. Die Wohnung 
sollte in ländlichen Gebieten 
zwischen 20 und 24 Uhr, in 
Städten eher früh morgens 
kurz und gründlich gelüftet 

werden, ansonsten sollten 
Fenster und Türen möglichst 
geschlossen bleiben. Optimal 
ist das Lüften nach einem Re-
genguss. Wer nachts mit offe-
nem Fenster schlafen möchte, 
sollte ein Pollenschutzvlies 
am Schlafzimmerfenster an-
bringen. Getragene Ober-
bekleidung sollte nicht im 
Schlafzimmer gelagert und 
möglichst täglich gewechselt 
werden. Auch Staubsaugen 
hilft, sofern der Staubsauger 
mit einem Allergikerfilter 
ausgestattet ist. Von glatten 
Böden und Oberflächen, die 
sich gut wischen lassen, wer-
den Pollen leicht entfernt. 
„Staubfänger“ aller Art erhö-
hen die Pollenlast in der priva-
ten Umgebung.

Linderung für Heuschnup-
fengeplagte
Gegen die lästigen Sympto-
me des Heuschnupfens gibt 
es guten Rat und die richtigen 
Mittel in der Apotheke. In ei-
nem persönlichen Beratungs-
gespräch lässt sich klären, 
welche Maßnahmen  die Be-
schwerden am besten lindern 
und im Alltag auch durch-
führbar sind. Verschiedene 
Wirkstoffe und Anwendungs-
formen stehen rezeptfrei zur 
Verfügung. Einfache Schnup-
fensprays und „weißmachen-
de“ Augentropfen eignen sich 
allerdings nicht zur Behand-
lung des Heuschnupfens.

Termin beim Arzt vereinba-
ren
Ein Arzttermin sollte ver-
einbart werden, wenn die 
Beschwerden stark belasten, 
lange anhalten oder sich durch 
antiallergische Medikamen-
te nicht bessern lassen.  Die 
durch Heuschnupfen häufig 
verursachte Mundatmung 
kann auch zu Reizerscheinun-
gen im Rachen und Kehlkopf 
führen. Heiserkeit und Räus-
perzwang können die Folgen 
sein. Schlechter Schlaf, Kopf-
schmerzen oder Hörminde-
rung sind häufige Folgen der 
Pollenallergie.

Besonders heikel wird es, 
wenn es zu einem sogenannten 
Etagenwechsel kommt. Dabei 
kann sich ein unkomplizierter 
Heuschnupfen unbehandelt 
auch zu einer schweren Atem-
wegserkrankung wie Asthma 
weiterentwickeln. Daher sind 
kompetente Beratung und an-
gemessene Behandlung auch 
bei einer „einfachen“ Pollen-
allergie wichtig. Gönnen Sie 
sich ein ausführliches Bera-
tungsgespräch in der Apothe-
ke Ihres Vertrauens, damit Sie 
trotz Pollenallergie das Früh-
jahr genießen können!

Es grünt so grün, wenn Deutschlands Blüten blühen…

Silke Boehmann 03/2022 unter Verwendung 
einer Pressemitteilung der Apothekerkammer 
Niedersachsen 

Peterstr. 29 . Westerstede . Tel. 04488 / 1854

 Apothekerin Silke Boehmann

Wir wünschen Ihnen

von Herzen

Frohe Ostern!
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Bürgermeister ernennt
Feuerwehrkameraden

WESTERSTEDE Stadt

PS - Nach den Wahlen in den 
Versammlungen der Feuer-
wehren und Beschluss in den 
Gremien der Stadt Westerstede 
wurde auf der gestrigen Rats-
sitzung Thomas Rohlfs für die 
Dauer von sechs Jahren unter 
Berufung in das Ehrenbeam-
tenverhältnis zum stellver-
tretenden Stadtbrandmeister 
ernannt. Dirk Stöhr wurde für 
die Dauer von sechs Jahren 
unter Berufung in das Ehren-
beamtenverhältnis zum stv. 
Ortsbrandmeister der Ortsfeu-

erwehr Torsholt ernannt. Bür-
germeister Michael Rösner be-
dankte sich bei den Kameraden 
für deren Bereitschaft, dieses 
verantwortungsvolle Ehrenamt 
auszuüben. Er wünscht sich 
eine weiterhin vertrauensvol-
le Zusammenarbeit und, dass 
immer alle Kameraden unver-
letzt die Übungen und Einsätze 
überstehen. Diesen Glückwün-
schen schloss sich Ratsvorsit-
zende Claudia Beeken und der 
gesamte Rat der Stadt Wes-
terstede an.

Von links: Ratsvorsitzende Claudia Beeken, stv. Ortsbrandmeister 
Dirk Stöhr, stv. Stadtbrandmeister Thomas Rohlfs und Bürgermeister 
Michael Rösner

Westerstede Häppchenweise
WESTERSTEDE Touristik

PS - Ab April finden wieder 
die monatlichen, kulinarischen 
Stadtführungen durch Wes-
terstede statt. Coronabedingt 
konnten die beliebten Stadtfüh-
rungen in den letzten beiden 
Jahren nicht angeboten werden.
Die Stadtführungen bieten den 
Teilnehmern neben viel Wis-
senswertem über Westerstede, 
kulinarische Kostproben aus 
den städtischen Gastronomie-
betrieben.

Die 2,5 stündigen Führungen 
werden jeweils am zweiten 
Samstag eines Monats angebo-
ten und beginnen um 15 Uhr. 
Treffpunkt ist am Brunnen vor 

dem Rathaus. Tickets für die 
Führungen sind ab sofort in der 
Touristik zu einem Preis von 
27,00 € pro Person erhältlich.
An folgenden Terminen werden 
die Führungen in diesem Jahr 
angeboten: 09. April, 14. Mai, 
11. Juni, 09. Juli, 13. August, 
10. September, 08. Oktober, 12. 
November, 10. Dezember. Die 
Führungen finden unter Einhal-
tung der jeweils geltenden Hy-
giene- und Abstandsregelungen 
statt.

Weitere Infos gibt es bei der 
Touristik Westerstede unter 
(04488) 556 60 oder „www.
westerstede-touristik.de“.

BILD: Touristik

„NABU“ Westerstede setzt sich für den Trauerschnäpper ein
WESTERSTEDE NABU

PS - Eine Nistkastenaktion der 
besonderen Art soll ganz gezielt 
einer zunehmend gefährdeten 
heimischen Singvogelart helfen. 
Initiiert von der örtlichen NA-
BU-Gruppe in Zusammenarbeit 
mit verschiedenen Kooperati-
onspartnern, werden in diesen 
Tagen an geeigneten Standor-
ten rundum Westerstede, 120  
Nistkästen angebracht, in denen 
Trauerschnäpper Brutmöglich-
keiten finden soll. Auch die Wes-
tersteder NAJU-Kindergruppe 
„Die jungen Turmfalken“ ist mit 
beteiligt. Die großzügige Förde-
rung durch die Niedersächsische 
Bingo-Umweltstiftung macht 
die Aktion möglich (https://
www.bingo-umweltst if tung.
de/).

Der Trauerschnäpper ist vielen 
Menschen gar nicht bekannt. Er 

ist einer der besten Sänger unter 
unseren heimischen Vogelarten 
und er ist ein Zugvogel. Genauer 
gesagt zählt er zu den Langstre-
ckenziehern. Die Gefahren, die 
dem Trauerschnäpper heutzu-
tage drohen, sind vielfältig. Da 
sind etwa der Verlust alten und 
größeren Baumbestands und der 
Rückgang der Insekten als Nah-
rung hier bei uns. Des Weiteren 
breiten sich durch den Klima-
wandel in Afrika die Wüsten 
aus, so dass für ihn wie ande-
re Zugvögel sich auch dort die 
Nahrungsgrundlage verringert 
und weitere und anstrengendere 
Flugwege notwendig sind.

Wenn der Trauerschnäpper Ende 
April bis Anfang Mai – mögli-
cherweise nach strapaziöser 
Reise ausgehungert - aus dem 
südlichen Afrika bei uns ein-

trifft, hat er ein zusätzliches Pro-
blem: dann sind Nistkästen, die 
für den Höhlenbrüter geeignet 
wären, meist bereits besetzt, und 
zwar von Meisen, die in diesen 
Kästen schon ihre zweite Brut 
beginnen und ihre Nistplätze 
auch aggressiv verteidigen.

Dem möchte der NABU Wes-
terstede entgegenwirken, in-
dem er das Revierverhalten von 
Meisen nutzt: Diese lassen eine 
zweite Meisenbrut in der Nähe 
ihres eigenen Nistkastens nicht 
zu. Es werden darum jeweils 
Gruppen von drei solchen Mei-
senkästen – Kästen mit einem 
Fluglochdurchmesser von 32 
mm, gefertigt aus dem beson-
ders beständigen Material Holz-
beton – auf 150 Quadratmetern 
angebracht. Somit hängen sie so 
nahe beieinander, dass der Trau-

erschnäpper eine Chance hat, 
einen der Kästen zu besetzen, 
während für andere Meisen der 
Revierabstand zu gering wäre.
Die Aktiven orientieren dabei 
sich an den hervorragenden 
Erfahrungen, die der NABU 
Wildeshausen-Dötlingen mit 
seiner „Trauerschnäppermeile“ 
gemacht hat. So hofft auch die 
NABU-Gruppe Westerstede 
dem Trauerschnäpper gewisser-
maßen „unter die Flügel greifen“ 
zu können.

Noch ein schöner Nebeneffekt 
der Aktion: Sie ist ein willkom-
mener Anlass für die Kinder-
gruppe „Die jungen Turmfal-
ken“, sich auch bei einem der 
Gruppentreffen mit Zugvögeln 
und besonders mit Trauer-
schnäppern eingehender zu be-
schäftigen.
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Tel.: 0 44 88 / 8 38 00 · info@altenzentrum-wst.de · www.altenzentrum-wst.de

• Langzeit- und KurzzeitpfLege • paLLiativ-pfLege • tagespfLege

Die Tagespflege
– Mitten iM Leben –

XY – UNBEKANNT
Das Suchbild des Monats

PS – Das Stadtarchiv Westerstede bittet um Ihre Hilfe: 
Wer kann zu diesem hier gezeigten Bild Auskunft geben?

Hinweise zu diesem Bild: 
Das Bild und das Haus sind natürlich bekannt, jedoch weis man  
über die Kaufmannsfamilie Ahlrichs wenig. Bis wann war hier  
der Kolonialwarenladen Ahlrichs, wie lange waren die Ahlrichs  

Eigentümer des Gebäudes und wer oder was kam danach?  
Wer kann weiter helfen? Auch Kleinigkeiten können nützlich sein.

Informationen bitte direkt an das Stadtarchiv: 
Tel.: 520 58 98 oder an die Redaktion 

„WESTERSTEDE-Meine Region“, Tel.: 79559.

Das Stadtarchiv freut sich über jeden Hinweis 
und bedankt sich im Voraus für Ihre Mithilfe. 

 XY – Bekannt:

Dank Ihrer Hinweise zur Wurstfabrik Dernedde, nach der wir in der 
letzten Ausgabe fragten, konnte der Artikel „Hausbesichtigung“  

in dieser Ausgabe entstehen. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Haben auch Sie noch alte Fotografien oder Unterlagen, 
die sie dem Stadtarchiv zur Verfügung stellen würden?
Es wird darauf hingewiesen, dass die von Ihnen einge-
reichten Materialien für das Westersteder Stadtarchiv un-
ter größter Sorgfalt kopiert (digitalisiert) werden und von 
Ihnen anschließend wieder mitgenommen werden können.

Stadtarchiv Westerstede im Jaspershof, Zum Stiftungspark 27.
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr.

D
DN

EKORATIONS

EMIR

ÄHEREI

• Gardinen
• Auflagen
• Markisen
• Überdachungen
• Matratzenbezüge
• Kissen etc.
•  Ausstattung für Camping, Yachten u. Strandkörbe

Öffnungszeiten: Mo.-Do. 7.00-15.15 Uhr · Fr. 7.00-13.15 Uhr

Am Detershof 1 · 26655 Westerstede
Tel. 0 44 88-46 86 · Fax 0 44 88-7 33 86

D
DN

EKORATIONS

EMIR

ÄHEREI

• Gardinen
• Auflagen
• Markisen
• Überdachungen
• Matratzenbezüge
• Kissen etc.
•  Ausstattung für Camping, Yachten u. Strandkörbe

Öffnungszeiten: Mo.-Do. 7.00-15.15 Uhr · Fr. 7.00-13.15 Uhr

Am Detershof 1 · 26655 Westerstede
Tel. 0 44 88-46 86 · Fax 0 44 88-7 33 86

•  
• Ausstattung für Camping, Yachten u. Strandkörbe

e-Mail: DNDemir@gmx.de

Änderungen aller Kleidungsstücke

Inh. A. Meyer   
Orthopädie Schuhtechniker

Kuhlenstr. 1, 26655 Westerstede, Tel. 0 44 88 / 22 10, www.schuhhaus-janssen.de

Posthalterweg 1b | 26129 Oldenburg | 0441 - 361 44 220  | www.officina.de
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Wunschschein-Tausch
Alt gegen Neu

WESTERSTEDE Wirtschaftsforum

PS - Wie das Wirtschaftsfo-
rum mitteilt, befinden sich noch 
Wunschscheine aus der Zeit 
vor November 2018 im Umlauf. 
Diese sollen nun möglichst bald 
aus dem Verkehr gezogen wer-
den.  

Vom 1. Februar bis zum 30. 
April 2022 können die Wunsch-
scheine im gleichen Wert bei 
der Volksbank Westerstede und 
im Büro des Wirtschaftsforums 
umgetauscht werden. 

Nach dem 30.April 2022 neh-
men die Westersteder Geschäf-
te keine alten Wunschscheine 
mehr an. Ab dem 1. Mai 2022 
ist der Tausch weiterhin im 
Büro des Wirtschaftsforums, 
Seggerner Straße 6 möglich. 
Dafür bitte einen Termin ver-
einbaren unter (04488) 52 18 25 
oder per mail.

Das Wirtschaftsforum hat den 
Wunschschein Ende 2018 mo-
dernisiert und in einem neuen 
Format gestaltet. Durch die 
vielseitige Verwendung ist der 
Wunschschein bei Jung und Alt 
gleichermaßen sehr beliebt und 

schreibt seit seiner Einführung 
2005 eine tolle Erfolgsgeschich-
te. „Seit Dezember 2018 wurde 
die Abwicklung auf ein elek-
tronisches System umgestellt. 
Das hat sich sehr gut eingespielt 
und auch das handliche Format 
findet eine breite Zustimmung“, 
betont der Vorstand des Wirt-
schaftsforums und weist auf 
die praktische Handhabung 
hin: Der Wunschschein hat eine 
Perforierung zum einfachen 
Abtrennen des Abschnitts mit 
dem Betrag. Dieser passt gut ins 
Portemonnaie und man hat den 
Wunschschein immer dabei. Es 
gibt ganz vielfältige Einsatz-
möglichkeiten in Westerstede 
für eine Wunscherfüllung.

Der beliebte Wunschschein hat 
ab dem Ende des Ausgabedjah-
res eine Laufzeit von drei Jah-
ren. Dieser Hinweis ist auf dem 
Abschnitt auch vermerkt. Da-
mit haben die ersten Wunsch-
scheine im neuen Format aus 
dem Jahr 2018 bereits das Ab-
laufdatum erreicht, werden aber 
von den Westersteder Unter-
nehmen noch bis Ende 2022 an-
genommen.

Sie finden unsere Ausgabe auch als PDF online unter 

www.meineregion-verlag.de

Handwerkermarkt in Westerloy 
am 10.04.2022

WESTERSTEDE Ortsbürgerverein

Die Backgruppe des Ortsbür-
gervereins Westerloy möchte 
jetzt nach einer langen coro-
nabedingten Pause wieder mit 
ihren Aktivitäten beginnen. 
Am  Sonntag, 10. April 2022, 
wird erstmalig wieder zu einem 
Backtag eingeladen.

Die Aktiven der Gruppe waren 
in den letzten Tagen wieder voll 
im Einsatz, um die aufwendi-
gen Vorbereitungen zu erledi-
gen. So wurden der Backspie-
ker, das historische Gebäude 
auf dem Mühlenhofgelände, 
und die Vorbereitungsräume 
fleißig gesäubert. Nach einer 
so langen Ruhephase gab es al-
lerhand zu erledigen. Mehrere 
Tage wurde geschruppt und ge-
tan. Es ist alles vorbereitet. Die 
Gäste können kommen.

Am 10. April ab 14 Uhr kön-
nen die frisch gebackenen Stu-
ten und weitere Köstlichkeiten 
erworben werden. Der Back-
steinofen wurde schon für ei-
nen Probedurchlauf angeheizt. 
Alles klappte.

Der Mühlenhof ist dann leider 
nicht geöffnet. Die Verant-
wortlichen aus dem Vorstand 
weisen darauf hin, dass am 
08.05.2022 von 11 bis 17 Uhr 
erstmalig wieder der traditi-
onelle Warkelmarkt rund um 
den Mühlenhof stattfinden 
soll. Die bewährten Aussteller 
haben wieder zugesagt und 
auch neue haben zugesagt. Die 
Organisatoren sagen nur: Lasst 
euch überraschen.

Sabine Ackermann
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Neues vom Wochenmarkt
FRISCHES & BIOLOGISCH ANGEBAUTES DIREKT VOM ERZEUGER

Seit Februar finden sich zwei 
neue Gesichter auf dem Wo-
chenmarkt in Westerstede. Sie 
stehen hinter dem neuen Ver-
kaufstand des Gärtnerhofs ter 
Veen aus Großoldendorf. Sie 
hören auf die Namen Willem ter 
Veen und Jan-Malte Janßen und 
bieten Obst und Gemüse in Bio-
qualität aus eigenem Anbau an.

Der bei Uplengen gelegene Hof 
ist ein Biolandbetrieb, der be-
reits seit 35 Jahren nach ökolo-
gischen Prinzipien wirtschaftet 
und nun in zweiter Generation 
durch das Inhaberpaar Felicitas 
Walczuch und Willem ter Veen 
geführt wird.

Auf fünf Hektar Freilandflä-
che und 900 Quadratmeter 
Gewächshausfläche kann das 
biozertifizierte Gemüse auf-
wachsen. Zusätzlich werden auf 
über einem Hektar verschiede-
ne Sorten Kartoffeln angebaut.

Bis zu 50 verschiedene Ge-
müsesorten wachsen auf den 
Feldern und in den Gewächs-
häusern heran, die dann frisch 
auf dem Verkaufstand in Wes-
terstede landen. Das Sortiment  
aus eigenem Anbau reicht dabei 
von Aubergine bis Zuckererbse. 

Beim Anbau auf dem Biohof 
wird selbstverständlich auf jeg-
lichen Einsatz von chemisch-
synthetischen Pflanzenschutz-

mitteln und mineralischen 
Stickstoffdünger verzichtet. Die 
Pflanzen werden ausschließlich 
organisch gedüngt, wobei vor 
allem der hofeigene Mist und 
Kompost zum Einsatz kommt.

Der natürliche Dünger wird 
überwiegend vom hofeigenen 
Kompost und 400 Legehennen 
produziert. Letztere sind die 
Lieferanten für die begehrten 
Biolandeier, die von besonderer 

Qualität sind. Der Grund dafür 
dürfte unter anderem der mo-
bile Hühnerstall sein, der den 
Tieren eine artgerechte Haltung 
ermöglicht. Durch das regel-
mäßige Umstellen des Stalles 
steht den Hühnern immer fri-
sches Gras zur Verfügung, in-
dem sie ganz ihrer Art nach, 
scharren und picken können. 
Der Aufwand lohnt sich und 
wird mit besonders gutem Ge-
schmack belohnt.  Falls es mal 
etwas außer der Zeit sein darf, 
in ihrem Hofladen in Großol-
dendorf werden neben den eige-
nen Produkten auch Naturkost, 
sowie Käse und Milchprodukte 
angeboten – selbstverständlich 
ebenfalls in bester Bioqualität!

Doch das Gute kann auch so 
nah sein und zwar jeden Freitag 
auf dem Wochenmarkt.

Der Gärtnerhof ter Veen  freut 
sich auf Ihren Besuch!

Frisch & KompetentFrisch & Kompetent

26316 Varel / Altjührden • Telefon 0173-6230707

Wir wünschen unseren Kunden eine schöne Osterzeit!Wir wünschen unseren Kunden eine schöne Osterzeit!

Seit über 15 Jahren  

auf dem Wochenmarkt

Visbeker Salatgurken!
Direkt vom Erzeuger frisch auf den TIsch.

Nur bei uns:Nur bei uns:

www.gärtnerhofterveen.de

Zwei neue Gesichter auf dem Wochenmarkt (v.l.) Jan-Malte Janßen 
und Willem ter Veen. 
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Karfreitagskonzert 
in der Kapelle

FELDE Familie Bartholdy

wk - Seit nunmehr dreißig Jah-
ren ziehen die von Kati Barthol-
dy und Holger Harms-Barthol-
dy veranstalteten Konzerte in 
der Kapelle Felde viele Besu-
cher von Nah und Fern in ihren 
Bann. Im Karfreitagskonzert 
am 15. April 2022 wird das 
seit einigen Jahren in Olden-
burg beheimatete Duo Sempre 
gastieren. Dariya Panasevych 
und Arsen Asanov sollten am 
Karfreitag 2020 in der Kapelle 
Felde auftreten, was aufgrund 
des Lockdowns nur in Form ei-
nes Online-Konzertes möglich 
war. Am Karfreitag wird das 
Duo nun live zu erleben sein, 
einmal um 15.30 Uhr und ein 
weiteres Mal um 19.30 Uhr.

Dariya Panasevych und Arsen 
Asanov haben sich in Konzer-
ten als vielseitige und virtuose 
Künstler und als engagierte 
Dozenten an heimischen Mu-
sikschulen ein hohes Ansehen 
erworben. Dariya Panasevych 
und Arsen Asanov studierten 
an den Musikhochschulen ih-
res Heimatlandes Ukraine in 
Charkiv und Kiew. Ihr solisti-

sches Masterstudium schlossen 
beide am Mozarteum Salzburg 
mit Auszeichnung ab und eben-
so auch ihr Masterstudium als 
Duo im Bereich Kammermu-
sik an der Hochschule für Mu-
sik und Theater in Hamburg.

Seit 10 Jahren spielen sie als 
Duo Sempre zusammen und 
absolvieren zahleiche Konzer-
te in West- und Osteuropa mit 
Programmen der originalen 
Gitarrenduo-Literatur, eigen-
ständigen Bearbeitungen als 
auch eigenen Kompositionen 
von Arsen Asanov. Das Duo 
spielt auf eigens für sie gebau-
ten Instrumenten des Olden-
burger Gitarrenbauers Daniel 
Stark. In der besonderen At-
mosphäre der Kapelle Felde 
werden Werke von Ludwig van 
Beethoven, Domenico Scar-
latti, Lennon und McCartney, 
Arsen Asanov und anderen 
Komponisten erklingen. Kar-
tenreservierungen werden un-
ter der Telefonnummer (04488) 
93 82 entgegengenommen. Der 
Eintrittspreis beträgt 15 Euro, 
ermäßigt 8 Euro.

Duo Sempre, Dariya Panasevych und Arsen Asanov. 
		  Bild: Natali Yedynak

Quadro Nuevo mit MARE
im Güterschuppen

WESTERSTEDE Bahnhofsverein

PS - Setz die Sonnenbrille auf, 
hör diese Musik - und die trivia-
len Sorgen des Alltags verlieren 
sich als verschwommene Erin-
nerungen an ein längst schon 
entschwundenes Gestern in der 
Ferne.” - so die Band in ihrer 
Ankündigung.

Die mediterrane Leichtigkeit 
des Seins war zweifellos im-
mer schon prägend für die 
Instrumental-Kunst von Quad-
ro Nuevo: italienische Tangos, 
französische Valse, ägäische 
Mythen-Melodien, waghalsige 
Fahrtenlieder entlang einer son-
nenbeschienen Küstenstraße, 
orientalische Grooves, Brazili-
an Flavour und neapolitanische 
Gassenhauer. Sie alle dienen als 
vergnügliche Barke für lustvoll 
improvisierte Abenteuerfahrten.

Quadro Nuevo erhielt zweimal 
den ECHO als „bester Live-
Act des Jahres”, den German 
Jazz Award und eine Goldene 
Schallplatte.

Das Konzert beginnt am Don-
nerstag, den 7.April 2022, um 
20 Uhr. Der Einlass ist ab 19.15 
Uhr. Karten gibt es bei der Tou-
ristik Westerstede, der Buch-
handlung Lesezeichen oder 
online unter www.bahnhofsver-
ein.de.

Nach derzeitigem Stand müssen 
die Besucher geimpft, genesen 
oder getestet sein. Eine FFP2-
Maske muss bis zum Platz ge-
tragen werden und darf dort 
abgenommen werden. Es gel-
ten keine Abstandsregelungen 
mehr.

Marion Langosch
Wilhelm-Geiler-Str. 16, 

26655 Westerstede
Tel. 0 44 88 / 85 91 10

Jetzt auch Plattenservice · Fisch · Käse · Aufschnitt

MILCH
BUTTER

KÄSE
und mehr…!

Denken Sie schon jetzt an die Bestellung 
für die Osterfeiertage

Bild: quadronuevo-mare
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PS – Häuser erzählen ihre ganz 
eigenen Geschichten und haben 
Generationen oder gar Jahrhun-
derte überlebt. Somit spiegeln 
die alten Gebäude auch immer 
ein Stück Heimatgeschichte 
wieder. In dieser Rubrik wer-
den geschichtsträchtige Häuser 
mit Vergangenheit vorgestellt, 
die nur noch zum Teil oder 
schon lange nur noch in unserer 
Erinnerung stehen.

Teil 118
„Die Westersteder 

Wurstfabrik”

Wohl nur noch ältere Semes-
ter können sich an die einstige 
Wurstfabrik erinnern, die sich 
am Ende der Gaststraße zur 
Einmündung zum Esch be-
fand. Erbaut hat sie 1899 Carl 
Heinrich Wilhelm Dernedde. 
Mit 36 Jahren begründete der 
1863 Geborene die erste und 
einzige Westersteder Wurst- 
und Fleischwarenfabrik.
Ein alter Rechnungsbock aus 
dem Jahre 1900 gab Auf-
schluss über das,  was im 
Inneren der Fabrik produ-
ziert wurde. Neben den zu 
erwartenden Produkten einer 
Schlachterei, wie Mett- und 
Leberwurst, Sülze, Speck 
wurden aber auch Sardellen- 
und Trüffelwurst angeboten. 
Insgesamt umfasste das Stan-
dardsortiment 17 Produkte die 
Made in Westerstede herge-
stellt wurden. Im Grunde alles 
was eine normale Fleischerei 
zu jener Zeit auch anbot, nur 

im größeren Stil, und zum Teil 
in Konserven, beziehungswei-
se Gläsern.

Der Firmengründer Carl Der-
nedde verstarb bereits1921 im 
Alter von 58 Jahren. Die Fami-
lie Dernedde erbaute 1923 ein 
neues Haus in Hüllstede und 
zog anschließend dorthin.
Die Erben des Wurstfabrikan-
ten verkauften die auf dem 
Esch gelegene Fleischwaren-
fabrik mit dem gesamten Fir-
meninventar und zugehörigen 
Ländereien für 30.000 Reichs-
mark an die Gebrüder Fried-
rich und Hermann Luers aus 
Altjührden. Die neuen Eigen-
tümer übernahmen die Fabrik 
und führten die Wurstfabrika-
tion im Anschluss weiter, was 
im Ort gern gesehen wurde. 
Die Fleischprodukte der Wes-
tersteder Fabrik wurden unter 
anderem auch nach Bremer-
haven und Cuxhaven geliefert 
und gingen von dort aus viel-
leicht sogar in die ganze Welt. 
Der Name Luers sollte in die-
ser Branche bis heute (2022)  
in Westerstede bestand haben, 
wenn auch nicht am gleichen 
Standort. 

Der Zweite Weltkrieg wurde 
zum Schicksalsschlag für die 
Familien der Gebrüder Luers, 
denn beide sollten nicht mehr 
aus dem Krieg zurückkehren. 
Um das Unternehmen weiter 
führen zu können, wurden  
Meister für den Fleischerei-
betrieb eingestellt. So kam 

auch der Schlachtermeister 
Josef Orlik nach Flucht und 
Vertreibung im Januar 1946 
zu seiner ersten Anstellung in 
Westerstede. Er sollte sich drei 
Jahre später 1949 ebenfalls in 
der Gaststraße selbstständig 
machen und war bis 2001 zu 
einem Begriff in dieser Bran-
che geworden.

Neben der eigentlichen Wurst- 
und Fleischwarenfabrikation 
kam ab 1947 noch die Schul-
speisung hinzu. 1953 wurde 
die Fabrik mit Wohnhaus ver-
kauft. Etwas zu früh für Fritz 
Luers, der im gleichen Jahr 
seine Gesellenprüfung in Va-
rel ablegte. Er wird sich nach 
bestandener Meisterprüfung 
(1960) am Esch 1965 selbst-
ständig machen, was zu jener 
Zeit bei elf Fleischereibetrie-
ben im Ort ein Wagnis war. 
Aber das ist eine andere Ge-
schichte.

Indessen begann die Ära 
Kreuzer in der Wurst- und 
Fleischwarenfabrik. Anfang 
der 1970er Jahre endete aber 
auch hier die Produktion. In 
der Folgezeit stand die Fabrik 
leer und verfiel zunehmend. 
Sie diente Kindern als Aben-
teuerspielplatz, zumindest für 
diejenigen, die sich trauten, 
denn vor den dort noch immer 
hängenden Fleischerhaken 
konnte man sich schon gru-
seln. Aber auch Obdachlose 
nutzten bei schlechtem Wetter 
gern die freien Räumlichkei-
ten. Die Kritik an diesem nun 
zum Schandfleck geworden 
Gebäude wuchs bei den An-
wohnern, woraufhin der neue 
Grundstückseigentümer Hans-
Werner Meyer im April 1978 
den Abrissbagger anrücken 
ließ und die zementierte Er-
innerung an die einstige Wes-
tersteder Fleischwarenfabrik 
von 1899 auslöschte.

HAUSBESICHTIGUNGEN

Wir danken dem Westersteder Stadtarchiv für die freundliche Unterstützung.

Das Wohnhaus vor der Wurstfabrik Dernedde um 1900. Die Fabrik 
befand sich neben der heutigen Einmündung Am Hamjebusch zur 
Gaststraße.

Am Ende der Gaststraße: Links das Wohnhaus Dernedde, rechts die 
Wurst- und Fleischwarenfabrik. Undatiert.

Nach Dernedde übernahmen die Gebrüder Luers und verkauften ihre 
Ammerländer Fleischwaren.
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Horst Carstens
Beratungsstellenleiter 
Lange Str. 16
26655 Westerstede
horst.carstens@vlh.de

 04488 525186

Jahre VLH

• Vinylboden
• Linoleum
• Teppichboden
• Naturfaser
• Fertigparkett
• Treppenläufer
...und vieles mehr!

 26655 Westerstede
 04488 5244179  0177 8910159
 info@janssen-fussbodentechnik.de

   www.janssen-fussbodentechnik.de

Bodenbeläge / Verlegeservice / Sonnenschutz

Wir sorgen für

erstklassige Böden!

Trickbetrüger
OLDENBURG Deutsche Rentenversicherung

wk - Auch während der Coro-
na-Pandemie versuchen Betrü-
ger leider auf vielfältige Art 
und Weise den guten Namen 
der Deutschen Rentenversi-
cherung auszunutzen. Getarnt 
als vermeintliche Mitarbeiter 
bauen sie den Kontakt zum 
Opfer dabei per Telefon oder 
Brief auf und versuchen an 
Geld oder sensible Daten zu 
gelangen. Häufig sind die Op-
fer ältere Menschen, die bereits 
eine Rente beziehen. Eine ty-
pische Masche, Rentnerinnen 
und Rentner werden von Anru-

fern aufgefordert, Geld auf ein 
fremdes Konto zu überweisen. 
Es wird mit Rentenpfändun-
gen, Rentenkürzungen oder 
anderen Nachteilen gedroht, 
wenn die Zahlung verweigert 
wird. Niemand sollte auf-
grund solcher Aufforderungen 
persönliche Daten preisgeben 
oder sogar Überweisungen 
ins In- oder Ausland tätigen. 
In Zweifelsfällen können sich 
Rentner an die kostenlose Ser-
vicenummer 0800 1000 4800 
der Deutschen Rentenversiche-
rung wenden.

Cornelia Kuck kandidiert 
bei Landtagswahl

AMMERLAND Die Grünen

wk - Am Mittwoch, den 9. März 
2022 haben die Mitglieder und 
Mitgliederinnen des Kreisver-
bands Ammerland im Forum 
Westerstede mit eindeutigem 
Ergebnis im ersten Wahlgang 
ihre Kandidatin Cornelia Kuck 
für die Landtagswahl 2022 ge-
wählt. Als Vorstandsspreche-
rin des Kreisverbandes Am-
merland, sowie Ratsfrau und 
Fraktionsvorsitzende im Wie-
felsteder Gemeinderat verfügt 
Cornelia Kuck über viel kom-
munalpolitische Erfahrung. 

„Die Themen des ländlichen 
Raums, wie unter anderen 
Wasser- und Moorschutz, 
ÖPNV sowie die Agrarwende 
sind mir sehr wichtig neben ei-
ner bildungsgerechten Bildung 
und einer qualitativen Kinder-
betreuung, sowie die Lebens- 
und Pflegesituation für Ältere 
in den Gemeinden,“ erklärt 
Cornelia Kuck in ihrer Be-
werbungsrede. „Mit der Land-

tagswahl 2022 stehen wir vor 
einem politischen Wendepunkt 
in Niedersachsen. Nach der 
Bundestagswahl 2021 und den 
Kommunalwahlen starten wir 
nun in einen motivierten, ziel-
orientierten Wahlkampf für ein 
Grünes Niedersachsen, welches 
ich auf Landesebene mit Blick 
auf unser schönes Ammerland 
mitgestalten will.“

Bild: Jörg Thom

Posthalterweg 1b | 26129 Oldenburg | 0441 - 361 44 220  | www.officina.de

Für Impfpflicht
BERLIN Bundesvereinigung Lebenshilfe

wk - Die Bundesvereinigung Le-
benshilfe hat sich bereits im De-
zember 2021 für eine zeitnahe 
Einführung einer allgemeinen 
Corona-Impfpflicht für volljäh-
rige Bürgerinnen und Bürger 
ausgesprochen, um Menschen 
mit Behinderung zu schützen 
und ihren Ausschluss von der 
Teilhabe am gesellschaftlichen 
Leben zu verhindern. In der 
Anhörung im Gesundheitsaus-
schuss des Bundestages hat die 
Lebenshilfe diese Forderung be-
kräftigt.

„Wenn wir im Herbst nicht von 
der nächsten Corona-Welle kalt 
erwischt werden wollen, brau-

chen wir ein auf Dauer tragfähi-
ges Schutzkonzept. Daher muss 
jetzt schnell die allgemeine 
Impfpflicht kommen“, betont die 
Lebenshilfe-Bundesvorsitzende 
Ulla Schmidt. Sonst sei die Ge-
fahr groß, dass sich vulnerab-
le Gruppen wie Menschen mit 
Behinderung und ihre Familien 
erneut über Wochen und Mona-
te isolieren müssen. Die frühere 
Gesundheitsministerin sieht hier 
alle volljährigen Bürgerinnen 
und Bürger in der Verantwor-
tung: „Wer nur auf seine per-
sönliche Freiheit pocht und sich 
nicht impfen lassen will, schließt 
gleichzeitig andere von der ge-
sellschaftlichen Teilhabe aus.“



März/April 2022 . 11. Jahrgang . Nr. 3Westerstede - „Meine Region“22

Zurück in die Vergangenheit
„Unsere Region im Wandel der Zeit“

PS – Unsere Region hat sich im Laufe der Jahre  
immer wieder verändert. Da mussten alte Häuser neuen 
Bauvorhaben weichen oder es entstanden ganze Wohn-
siedlungen auf ehemaligen Wiesen. Schnell bleicht das 
alte Ortsbild im Gedächtnis aus. Für die Älteren un-
ter unseren Lesern soll diese Rubrik eine kleine Auffri-
schung ihrer Erinnerungen sein. Für die Jüngeren soll 
sie die Bilder zu den Erzählungen der Ältern liefern.

Begeben Sie sich mit 
WESTERSTEDE-Meine Region auf Zeitreise, diesmal:

„Albert-Post-Platz“

Wir danken dem Stadtarchiv Westerstede für die freundliche Unterstützung. 

Als diese Aufnahme Ende der 1980er Jahre gemacht wur-
de, hieß der Platz noch „Neuer Marktplatz“. Dieser wurde 
erst 1994 nach seinem Namensgeber, den FDP-Politiker und 
Bürgermeister Albert Post umgetauft. 1994 wurde auch die 
Sanierung der ehemaligen Branntweinbrennerei Koch und 
seinem Ausbau zum Alten Stadthaus fertiggestellt (im Bild 
rechts). Zuletzt befand sich hier noch die Weinhandlung Koch 
mit Probierstube. In den unteren Bereich des Neubaus zog im 
Novemeber 1994 das Stadtarchiv ein. 2010 wurde das Ge-
bäude auf der linken Seite abgerissen, indem sich zuvor die 
Cocktailbar „Malibu“ befand. Es entstand das heutige Wohn- 
und Geschäftshaus mit Apotheke.

Grundwasser wertschätzen
BRAKE OOWV

wk - Wasserhahn aufdrehen und 
schon sprudelt das kühle Nass, 
ein Luxus, um den uns welt-
weit mehr als zwei Milliarden 
Menschen beneiden, die keinen 
Zugang zu sauberem Trink-
wasser haben. Der Tag des 
Wassers am 22. März 2022, zu 
dem die Vereinten Nationen seit 
1992 aufrufen, rückt in diesem 
Jahr unter dem Motto „Unser 
Grundwasser, der unsichtbare 
Schatz“ die Grundlage unseres 
wichtigsten Lebensmittels in 
den Mittelpunkt.

Damit Trinkwasser wie selbst-
verständlich und jederzeit 
verfügbar aus der Leitung 
fließt, fördert der Oldenbur-
gisch-Ostfriesische Wasser-
verband (OOWV) ausschließ-
lich Grundwasser aus bis zu 
170 Metern Tiefe, bereitet es 
in seinen 15 Wasserwerken in 
wenigen Schritten naturnah zu 
Trinkwasser auf und transpor-
tiert es über ein verbundenes 
Leitungsnetz an rund 1,1 Mil-
lionen Kundinnen und Kunden 
im Nordwesten. „Grundwasser 
ist kostbar und unverzichtbar“, 
sagt OOWV-Geschäftsführer 
Karsten Specht. „Deshalb müs-
sen sich alle, die sich dieser 
Ressource bedienen, gemein-
sam für den Schutz einsetzen, 
ob öffentliche Wasserversor-
gung, Landwirtschaft oder In-
dustrie.“

Der OOWV darf in seinem Ver-
sorgungsgebiet von einigen der 
Ostfriesischen Inseln bis hin zu 
den Dammer Bergen rund 100 
Millionen Kubikmeter Grund-
wasser jährlich fördern. Diese 
Menge ist über Wasserrechte 
geregelt, die nach aufwendigen 
Genehmigungsverfahren über 
die Unteren Wasserbehörden 
der Landkreise erteilt werden. 
2020 verzeichneten die 15 

Wasserwerke des OOWV eine 
Abgabe von 84,9 Millionen 
Kubikmetern Wasser, der bis-
herige Höchstwert in der fast 
vierundsiebzigjährigen Unter-
nehmensgeschichte. Die Aus-
wirkungen des Klimawandels 
sowie wachsende Bau- und Ge-
werbegebiete treiben den Ver-
brauch in die Höhe. Jedoch sind 
die Wasserrechte nicht ohne 
weiteres erweiterbar. „Wir müs-
sen bei unseren vorhandenen 
Wasserrechten zudem immer 
eine Reserve vorhalten. Diese 
haben wir bereits zum Teil aus-
geschöpft“, sagt Karsten Specht 
und fordert ein gemeinsames 
Verständnis von Politik, Was-
serwirtschaft, Landwirtschaft, 
Industrie und weiterer Akteu-
re für den Wasserhaushalt und 
auch die klimatischen Heraus-
forderungen. „Im Hinblick auf 
diese Aspekte sollten alle Ein-
griffe in den Wasserhaushalt 
auf den Prüfstand gestellt wer-
den“, bilanziert der Geschäfts-
führer.

Der OOWV unternimmt bereits 
seit mehreren Jahren Maßnah-
men, um die Grundwasser-
vorkommen zu schonen. Dazu 
zählen Projekte der Wasserwie-
derverwendung für industrielle 
Zwecke ebenso wie die Förde-
rung von Regenwassernutzung 
in einigen Bereichen des Ver-
bandsgebiets und Kooperatio-
nen mit Landwirten. „Wer Res-
sourcen schützt, wertschätzt 
sie auch“, sagt Karsten Specht 
und lenkt den Blick über den 
Tellerrand. Laut Unicef, dem 
Kinderhilfswerk der Vereinen 
Nationen, haben weltweit 2,2 
Milliarden Menschen keinen 
regelmäßigen Zugang zu sau-
berem Wasser und 785 Millio-
nen Menschen verfügen nicht 
einmal über eine Grundversor-
gung mit Trinkwasser.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 

20. April 2022
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DAS WICHTIGSTE ZUM SCHLUSS...
Gerüchteküche

PS – Nicht alles, was wir 
glauben zu wissen, entspricht 
der Wahrheit. Häufig ist es 
ein Wissen, das auf volks-
tümlichen Weisheiten, Vorur-
teilen und Gerüchten basiert. 
Trotzdem halten sich diese 
Irrtümer der Allgemeinbil-
dung hartnäckig und werden 
weitervererbt. 

Heute das Gerücht: 
Das Kolosseum ist nach 
seiner Größe benannt.

Der mächtige Bau ist mit 
seinem Fassungsvermögen 
von 50.000 Zuschauern im-
mer noch beeindruckend und 
dürfte so manchen  heutigen 
Fußballverein neidisch ma-
chen. Der Name Kolosseum 
jedoch stammt von einer Ko-
lossalstatue des Kaisers Nero, 
die im 2. Jahrhundert aufge-
stellt worden ist. Errichtet 
wurde das fünfstöckige Ge-
bäude jedoch von Kaiser Fla-
vius Vespasianus im Jahr 80 
als Amphitheatrum Flavium.

Warum sagt man…
PS – Wir benutzen Redewen-
dungen, die teilweise über Ge-
nerationen vererbt wurden und 
wissen häufig gar nicht mehr 
den Ursprung unserer Worte. 
Hier die heutige Frage:

Warum sagt man eigentlich…  
„Bock haben“ 

Wer „Bock“ auf etwas hat, 
der hat Lust auf etwas, der 
möchte unbedingt etwas tun 
oder etwas haben. Der Begriff 

kommt aus dem Rotwelsch in 
der „Bokh“ so viel wie Hunger 
bedeutet. Wenn jemand Bokh 
hatte, dann war er hungrig. In 
einer etwas abgeänderten und 
erweiterten Bedeutung ist es 
nach 1910 in die Umgangs-
sprache eingeflossen. Jetzt 
stand Bock allgemein für Lust 
und Gier. In den späten 1970er 
Jahren ist „Bock haben“ in der 
Jugendsprache für „Lust ha-
ben“ aufgetaucht und ist uns 
bis heute „erhalten“ geblieben.

Nicht nur Autofahrer kriegen die hohen 
Kraftstoffpreise zu spüren.  

(Zeichnung: Peter Kaste – Text: Stefan Stark)

Alternative Antriebsmöglichkeit

Die etwas andere Nachricht
Rasanter Feuerstuhl

Alternativen in der urbanen Mobilität sind zurzeit gefragt wie nie.
Zwei namenhafte Automobilhersteller haben jetzt reagiert.

Der Markt reagiert bislang verhalten auf die einsitzigen 
„Elektro-Citycruser“. Hauptsächlich die ältere Generation 

scheint Interesse zu zeigen, schreckt aber vor der extremen 
Beschleunigung von unter 3 Sekunden auf 100 Km/h zurück.

(Bild & Text PS, Aufnahme Autofrühling 2019)

STEFAN STARK
Anton-Günther-Str. 45

26655 Westerstede
Tel. 0 44 88 / 7 95 59

Mobil 01 74 / 432 53 38 
E-Mail: photoforum@ewetel.net

www.photoforum-stark.de
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Jetzt unverbindlich und kostenlos  beraten  lassen: 
telefonisch, online und vor Ort bei  Ihnen 
Zuhause. Es berät Sie Arne Pistoor:

 04488 / 53733-10       a.pistoor@pistoor.de

www.pistoor.de

Zu Hause bleibt es 
am schönsten
Mit unserer lebens langen Immobilienrente

Ein Kooperationspartner der

Hausverkauf?
Wir machen das!
Der OLB-Immobiliendienst. Wir vermitteln Ihre Immobilie.
Ihre Ansprechpartner der OLB-Filiale Bad Zwischenahn:
Thomas Schmedes
04403 603-14
thomas.schmedes@olb.de

Hans-Dieter van der Kamp
04403 603-13
hans-dieter.van.der.kamp@olb.de


